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Ankauf Gold & Silber
Schmuck, Münzen, Uhren, 
Zahngold, Bestecke,Kunst,

Asiatika, Militaria uvm. 
Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

NEUERÖFFNUNG:

DIE GOLDWAAGE
Wir kaufen an: Goldschmuck | Zahngold
Uhren | Barren & Münzen | Silberbesteck 

GOLDWAAGE BAD LIPPSPRINGE
Marktstraße 4 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 0 52 52 - 8 38 21 96

GOLDWAAGE DELBRÜCK
Alter Markt 11 | 33129 Delbrück

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28

www.goldwaage-edelmetalle.de | kunden@goldwaage-edelmetalle.de | Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10:00 - 17:30 Uhr

Am ehemaligen Forsthaus No-
acks-Pumpe steht der historische 
Grenzstein. Er wäre künftig Grenz-
stein zum Nationalpark.

Wird die Egge Nationalpark?
Diskussion nimmt Fahrt auf

Die Bielsteinschlucht nahe dem Schlänger Bauerkamp gehört schon 
jetzt zu den Naturschutz-Highlights in der Region. Fotos: Herbert Gruber

Kreis Paderborn. Die NRW-Lan-
desregierung hat die Absicht, ne-
ben der Eifel bis zum Jahr 2027 
einen zweiten Nationalpark in 
Nordrhein-Westfalen auszuwei-
sen. Nachdem die Senne durch 
die weitere militärische Nutzung 
dafür vorerst nicht mehr in Frage 
kommt, verdichtet sich das Au-
genmerk nun auf ein Gebiet im 
Bereich des Eggegebirges. Die-
se, potentielle Nationalparkkulis-
se könnte sich vom Bauerkamp in 
Lippe bis nach Lichtenau-Kleinen-
berg ziehen. Wichtig ist, dass sich 
die Planungsgebiete im Besitz der 
öffentlichen Hand befinden. Dies 
betonte der NRW-Staatssekre-
tär im Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr, Viktor 
Haase (Grüne) am Samstag in Al-
tenbeken. Der Förderverein „Na-
tionalpark Senne-Eggegebirge“ 
hatte zu einer Informationsveran-
staltung ins Eggedorf eingeladen. 
Was die Ausweisung als Natio-
nalpark betrifft, sieht der Staats-
sekretär die Region OWL mit der 
Gebietskulisse Egge bei der Be-
werbung um einen Nationalpark 
in der „Pole-Position“. Doch es 
gibt auch Konkurrenz: schon län-
ger liegen Pläne auf dem Tisch, 
den Arnsberger Wald zum Natio-
nalpark zu machen.
Wichtig sei eine breite Akzep-
tanz des Vorhabens in der Be-
völkerung, betonte Viktor Haa-
se. Die unschönen, teils heftigen 
Diskussionen um die inzwischen 

verworfene Gebietskulisse Teu-
toburger Wald-Senne sind vielen 
noch in Erinnerung. Die Pader-
borner Landtagsabgeordnete No-
rika Creuzmann (Grüne) erinnerte 

an die damaligen Versuche ver-
schiedener Akteure, mit Gerüch-
ten über Betretungsverbote das 
Meinungsbild zu beeinflussen. Ein 
Nationalpark habe das Ziel, Men-

schen für die Natur zu begeistern, 
deshalb gehörten Betretungsver-

bote nicht zum Konzept!
In einem künftigen Nationalpark 
Egge könnten Bad Lippspringe, 
Altenbeken und Lichtenau zu An-
rainerkommunen werden. 
Für die Gebietsausweisung kä-
men vorwiegend Flächen des 
Forstamtes Hochstift in Frage. Je-
doch können sich auch die Kom-
munen mit ihren Gemeindewäl-
dern oder Paderborn mit den 
Stadtwaldgebieten bei Neuenbe-
ken in den Nationalpark einbrin-
gen. Ob dies geschieht, muss in 
den jeweiligen kommunalen Gre-
mien entschieden werden. Auch 
der Landesverband Lippe könn-
te sich mit einem Areal rund um 
die Bielsteinhöhle, das schon seit 
1991 Naturschutzgebiet ist, betei-
ligen.
Die Nationalpark-Befürworter um 
dem ehemaligen Altenbekener 
Bürgermeister Hans Jürgen Wes-
sels wollen nun für ihr Projekt ver-
stärkt Überzeugungsarbeit leisten.
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Der Bildhauer Josef Rikus.
Sonderausstellung 

DU WIRST STAUNEN! 
im Diözesanmuseum und im Stadtmuseum Paderborn

Paderborn. „Wir haben ge-
staunt!“ schreibt eine Gästegrup-
pe des Diözesanmuseums Pa-
derborn ins Besucherbuch nach 
dem Rundgang durch die aktu-
elle Sonderausstellung „Du wirst 
staunen!“, die dem Bildhauer Jo-
sef Rikus gewidmet ist. „Das ist 
es, wozu wir einladen möchten!“, 

fen des Künstlers vor Augen ge-
führt. Sein künstlerischer Stil be-
wegt sich zwischen Figuration und 
Abstraktion. Es gibt zarte, beinahe 
zerbrechliche Figuren, kraftvolle 
geometrische Formen und lebhaft 
bewegte Reliefs. Seine Werke fin-
den sich als Denkmäler und Bau-
schmuck im öffent lichen Raum, 
als liturgische Ausstattung in Kir-
chen und als Kleinplastik im Pri-
vatbesitz. So vielseitig wie sein 
Gesamtwerk ist auch die Beherr-
schung unter schiedlicher Materia-
lien. Das sind vor allem Holz und 
Stein, aber auch Schiefer, Beton 
und Bronze.
Rikus-Kunstwerke finden sich 
zahlreich im Stadtgebiet Pader-
born, aber auch darüber hinaus. 
So hat Rikus etwa im Zeitraum 
1964-1986 in Bad Lippspringe 
verschiedene Aufträge ausgeführt: 
Beispielsweise die Steinskulp-
tur „Liegender“ (1964) für das 
Schulzentrum, die Bronzefiguren 

„Schäfer und Schafe“ (1981) am 
Eingang des Kurparks sowie die 
Bronzegruppe „St. Martin und der 
Bettler“ (1986) in der Innenstadt. 
Letztere ist als Kleinbronze im Di-
özesanmuseum ausgestellt. 
Die Doppelausstellung im Diöze-
sanmuseum und im Stadtmuse-
um Paderborn läuft bis zum 11. 
Juni 2023 und wird von einem 
abwechslungsreichen Programm 
begleitet. Führungen und Work-
shops sowie kulinarische Ange-
bote bieten kleinen und großen 
Besucherinnen und Besuchern in-
teressante und unterhaltsame Zu-
gänge zum Künstler Josef Rikus 
und seinem Werk. Beide Muse-
en sind täglich – außer montags – 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet und mit 
einem Kombiticket zum Preis von 
5 Euro (ermäßigt 2,50 Euro) zu be-
suchen. Alle Termine und Sonder-
öffnungszeiten finden sich auf der 
eigens eingerichteten Homepage 
www.rikus-ausstellung.de

freut sich Holger Kempkens, Di-
rektor des Diözesanmuseums. 
„Die Ausstellung geht den Fragen 
nach, wer Josef Rikus war, was 
ihn inspiriert hat und wie er heu-
te verstanden werden kann.“ An-
hand originaler Skulpturen und 
Kleinplastiken, Zeichnungen und 
Modelle sowie Fotoaufnahmen 
wird das umfangreiche Schaf-

Bad Lippspringe, Kurpark: 
Bronzefiguren „Schäferbrunnen“ (1981)

Bronzefigur „St. Martin und der 
Bettler“, Modell für die Großplas-
tik in Bad Lippspringe, Innenstadt 
(1986). Beide Aufnahmen: Ansgar 
Hoffmann

„Familienfreundliches 
Unternehmen im Kreis 

Paderborn 2023“
Eine Bewerbung für kleine und 

mittlere Unternehmen ist noch bis 
zum 30. April möglich

Kreis Paderborn (krpb). Die 
Auszeichnung „Familienfreundli-
ches Unternehmen“ wird alle zwei 
Jahre an Unternehmen verliehen, 
die sich beim Thema Vereinbar-
keit von Beruf, Familie und Pfle-
ge engagieren. Organisator ist das 
Kompetenzzentrum Frau und Be-
ruf OWL gemeinsam mit ihren Ko-
operationspartnerinnen und -part-
nern, dem Kreis Paderborn, der 
Industrie- und Handelskammer 
Ostwestfalen zu Bielefeld sowie 
der Handwerkskammer Ostwest-
falen-Lippe zu Bielefeld.
„Die Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Kreis Paderborn und 
insbesondere der kleinen und 
mittelständischen Unternehmen 
hängt entscheidend von der Ge-
winnung, Bindung und Entwick-

lung ihrer Fachkräfte ab. Familien-
freundliche Angebote sind dabei 
ein starkes Argument. Mit der 
Auszeichnung bieten wir Unter-
nehmen eine gute Gelegenheit, ihr 
Engagement für eine verbesser-
te Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie nach innen und nach außen 
zu kommunizieren“, wirbt Land-
rat Christoph Rüther für eine Be-
werbung.
Die Teilnahme am Verfahren ist 
kostenlos. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Website des 
Kompetenzzentrums unter www.
frau-beruf-owl.de/familienfreund-
liche-unternehmen
Die Fragebögen zur Teilnahme 
stehen auf der Seite des Kompe-
tenzzentrums zum Download zur 
Verfügung.

  Für eine gute Sache: Auf die Sättel, fertig, los!
STADTRADELN 2023 startet Mitte Mai im Kreis Paderborn

Anmeldungen ab sofort möglich 
– besonderer Preis für Schulen

Kreis Paderborn (krpb). Im 
Rahmen des Wettbewerbs 
STADTRADELN legten im vergan-

genen Jahr rund 6.000 Radeln-
de im Kreis Paderborn etwa 1,1 
Millionen Kilometer in drei Wo-
chen zurück. In Kürze geht die 
Kampagne in die nächste Run-
de: von Sonntag, den 14. Mai 

bis Samstag, den 3. Juni sind er-
neut alle Bürgerinnen und Bürger 
in den zehn Städten und Gemein-
den des Kreises aufgerufen, für 
die gute Sache auf´s Rad zu stei-
gen. Denn beim STADTRADELN 
geht es darum, für das Klima, 
die Radförderung und die eigene 
Lebensqualität privat und beruf-
lich in die Pedale zu treten. „Das 
vergangene Jahr hat gezeigt, wie 
viele Menschen bereit sind, auf 
das Fahrrad als alternatives und 
umweltfreundliches Verkehrsmit-
tel (um)zusteigen“, wirbt Landrat 
Christoph Rüther gemeinsam mit 
der Bürgermeisterin und den Bür-
germeistern aus dem Kreis Pa-
derborn für ein umweltbewuss-
tes Mobilitätsverhalten. „Und wer 
weiß, vielleicht werden wir in die-
sem Jahr noch weitere Menschen 
für das Fahrradfahren begeistern 
können. Schließlich macht Rad-
fahren nicht nur Spaß, sondern 

hält auch fit“, so Rüther.
Am Wettbewerb teilnehmen kann 
jeder, der im Kreis Paderborn 
lebt. Geradelt wird in Teams. 
Möglich ist, sich einem bestehen-
den Team anzuschließen oder bei 
der Online-Registrierung ein neu-
es Team zu gründen. Während 
des Aktionszeitraumes zählt dann 
jeder gefahrene Kilometer – ob 
zur Arbeit, in der Freizeit oder auf 
dem Weg zum Bäcker. Die Stre-
cke wird von den Teilnehmenden 
auf der STADTRADELN-Website 
händisch eingetragen oder direkt 
mit der Stadtradeln-App getrackt. 
Am Ende werden die geradelten 
Kilometer pro Team, Kommune 
und Kreis zusammengezählt und 
eine Rangliste auf Kreis-, Lan-
des- und Bundesebene erstellt.
Die Anmeldung für Radelnde ist 
ab sofort möglich unter www.
stadtradeln.de/kreis-paderborn.
Unter allen Teilnehmenden ver-

lost der Kreis Paderborn nach 
dem Zufallsprinzip vier Präsent-
körbe. Auch die kreisangehörigen 
Kommunen loben attraktive Prei-
se aus.
Einen besonderen Gewinn gibt 
es zudem für Grundschulen und 
weiterführende Schulen im Kreis-
gebiet: die Schule mit den meis-
ten Kilometern pro Kopf in Re-
lation zur Gesamtschülerzahl 
gewinnt eine Aktion mit dem SC 
Paderborn 07.
„Es kann nicht früh genug damit 
begonnen werden, sich für den 
Klimaschutz stark zu machen und 
auch sich und seiner Gesundheit 
etwas Gutes zu tun“, betont der 
Landrat. Deshalb seien gerade 
junge Menschen, die voller Ener-
gie stecken, eine wichtige Ziel-
gruppe.
Besonders unterstützt wird die 
Aktion STADTRADELN in diesem 
Jahr von Radio Hochstift.
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Bahnhofstraße: Neue Brücke wird 
voraussichtlich Ende Mai freigegeben

Anschließend erfolgt der Bau der Lärmschutzwand
Paderborn. Wie das Straßen- und 
Brückenbauamt im heutigen Aus-
schuss für Stadtentwicklung, Bau-
en und Konversion mitteilte, kön-
nen die Arbeiten im Bereich des 
Neubaus der Brücke in der Bahn-
hofstraße voraussichtlich bis Ende 
Mai abgeschlossen werden – ei-
nen Monat später als bisher ge-
plant. Unmittelbar nach Abschluss 
der Brückenbau-, Kanal-, Lei-
tungs- und Straßenbauarbeiten so-
wie insbesondere der Abbruchar-
beiten an der alten Brücke kann die 
Sperrung der Bahnhofstraße auf-
gehoben und die neue Brücke in 
Betrieb genommen werden. 
Bedingt durch die Witterungsver-
hältnisse und das erneut geänder-

te Abbruchkonzept für die alte Brü-
cke hat sich die Baumaßnahme 
verzögert. Wie die Stadt Paderborn 
bereits im Januar mitteilte, wurde 
eine Änderung des Abbruchkon-
zeptes notwendig, da die Deut-
sche Bahn zwischenzeitlich die 
ursprünglich abgestimmten Sperr-
pausen für die Bahnstrecke unter-
halb der Brücke noch einmal modi-
fizieren musste. Hierdurch ändern 
sich auch die Möglichkeiten, im 
Bereich der Oberleitungen zu ar-
beiten. Eine Aufhebung der Sper-
rung der Bahnhofstraße – sowohl 
für den Fuß- und Radverkehr als 
auch für den automobilen Verkehr 
– während der sehr aufwendigen 
Abbrucharbeiten ist somit nicht 

mehr möglich. Änderungen erge-
ben sich nun zudem durch die für 
die Sperrpause geänderten Aufla-
gen der Deutschen Bahn, die zum 
Beispiel Rangier- und Logistikfah-
ren während der Sperrpause ein-
schließen. 
Nach der Freigabe der Bahnhof-
straße steht mit dem Bau der Lärm-
schutzwand noch ein letzter Schritt 
bevor. Im Rahmen des Baus der 
Lärmschutzwand wird es zu ver-
kehrlichen Einschränkungen auf 
und rund um das Brückenbauwerk 
kommen. Nach aktuellem Stand 
wird der Verkehr voraussichtlich 
in beide Richtungen möglich sein, 
wobei es zu einer Geschwindig-
keitsbegrenzung im Baustellenbe-

Yoga, Baby-Fitness und Bewegung
Paderborn. Im Mehrgenerationen-
haus AWO Leo starten am 18. Ap-
ril mit „Fit dank Baby“ zwei mor-
gendliche Fitnesskurse für Mütter. 
Mit Spielen und Liedern sind sie auf 
die Bedürfnisse von Babies im Al-
ter zwischen drei und sieben oder 
acht bis 14 Monaten ausgerichtet. 
Außerdem läuft ab dem 18. April 
wieder das Sportprogramm „Be-

reich kommen wird. Grund hierfür 
ist unter anderem das Gründungs-
verfahren, das beim Bau der Läm-
schutzwand zum Einsatz kommt. 
Im Zeitraum zwischen der Ver-
kehrsfreigabe auf der neuen Brü-
cke und dem Beginn der Baumaß-
nahme Lärmschutzwand wird die 
Geschwindigkeit aus Lärmschutz-
gründen und zum Schutz der An-
wohnerschaft reduziert. Mit Fertig-
stellung der Lärmschutzwand wird 
die gesamte Verkehrsanlage wie-
der mit 50 Km/h zu befahren sein. 

Die Lärmschutzwand musste auf-
grund einer Vergabebeschwerde 
getrennt von dem Brückenbauwerk 
und dem Straßen- und Kanalbau 
ausgeschrieben werden. Der hier-
durch entstehende Mehraufwand 
für das Planungsbüro sowie per-
sonelle Engpässe führten dazu, 
dass die Lärmschutzwand erst 
jetzt europaweit ausgeschrieben 
werden konnte. Aus diesem Grund 
kann die Baumaßnahme erst nach 
Fertigstellung der übrigen Arbeiten 
erfolgen. 

wegung kennt kein Alter“. Immer 
dienstagnachmittags geht es hier 
um die Stärkung von Herz, Kreis-
lauf, Stütz- und Bewegungsapparat. 
Ebenfalls am 18. April beginnt der 
Kurs „Yoga am Dienstagabend“. 
Durch bestimmte Yogahaltungen 
sowie Dehn- und Atemübungen 
bietet er einen entspannten Aus-
gleich zum stressigen Alltag. Glei-

ches gilt für die beiden Abendkurse 
„Yoga am Mittwoch“ ab dem 19. 
April. „Yoga für alle“ heißt es dann 
ab dem 20. April immer donners-
tagabends 18.00 Uhr. Dieser Kurs 
orientiert sich an den Bedürfnissen 
der jeweils Teilnehmenden. Anmel-
dungen jeweils möglichst drei Tage 
vor Kursbeginn unter der Rufnum-
mer 05251/2906615. 
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BAUEN & 
WOHNEN

Neuer Mietspiegel für Paderborn
Gültig seit 1. April 2023

Paderborn. Ist eine Miete für 
eine Wohnung ortsüblich und an-
gemessen? Mit dieser Frage be-
schäftigen sich Vermieter*innen 
und Mieter*innen bei der Neuver-
mietung einer Wohnung oder bei 
einer Mieterhöhung gleicherma-
ßen. Mit dem neuen Paderborner 
Mietspiegel, der seit dem 1. Ap-
ril 2023 gilt, wird es für beide Sei-
ten einfacher, hierauf eine Antwort 
zu finden. Mit dem neuen Mietspie-
gel liegt erstmalig ein nach den ge-
setzlichen Bestimmungen qualifi-
zierter Mietspiegel für Paderborn 
vor. Die Interessenvertretung von 
Vermieter*innen und Mieter*innen, 
das sind in Paderborn der Haus- 
und Grundeigentümerverein Pader-
born e.V. und der Mieterbund Ost-
westfalen-Lippe und Umgebung 
e.V., haben bei der Erstellung mit-
gewirkt und ihn als qualifizierten 
Mietspiegel anerkannt.
Mietspiegel sind ein vielfach er-
probtes und objektives Instrument 
zur Ermittlung der ortsüblichen 
Vergleichsmiete für Wohnraum. 
Sie bieten eine Übersicht über die 
gezahlten Mieten für nicht preis-
gebundenen Wohnraum ver-
gleichbarer Art, Größe, Ausstat-
tung, Beschaffenheit und Lage 
einschließlich der energetischen 
Ausstattung und Beschaffenheit. 
Damit sorgen sie für Transparenz 
auf dem Wohnungsmarkt und für 
Rechtssicherheit – etwa bei Miet-
erhöhungsverfahren – und sind da-
her von großer praktischer Bedeu-
tung für das Verhältnis zwischen 
den Mietparteien.
Grundlage für den neuen Miet-
spiegel, den das Amt für Ver-
messung und Geoinformation der 
Stadt Paderborn in Zusammenar-
beit mit dem ALP Institut für Woh-
nen und Stadtentwicklung GmbH 
und den oben genannten Interes-
senvertretungen entwickelt hat, ist 
eine Befragung per Fragebogen 
von rund 2700 Mieter*innen und 
Vermieter*innen von Wohnungen 

in Paderborn. Als Ergebnis kann 
nun für jede Wohnung in Pader-
borner Wohngebieten eine aktuelle 
ortsübliche Vergleichsmiete ermit-
telt werden. Der Mietspiegel weist 
Basismietwerte für verschiedene 
Wohnungsgrößenklassen mit Mit-
telwerten und Spannen aus, wobei 
Besonderheiten unter anderem bei 
Beschaffenheit, Ausstattung, Art 
der Wohnung und Lage – einge-
teilt in verschiedene Mietpreiszo-
nen –  mit Zu- und Abschlägen be-
rücksichtigt werden. 
„Der neue Paderborner Mietspie-
gel enthält im Vergleich zum bishe-
rigen Mietspiegel wesentlich mehr 
Wohnwertmerkmale, die einen Ein-
fluss auf die ortsübliche Nettokalt-
miete einer Wohnung haben kön-
nen“, berichtet Markus Schräder, 
Leiter des Amtes für Vermessung 
und Geoinformation der Stadt Pa-
derborn. „Die aktuelle Entwicklung 
der ortsüblichen Miete für eine spe-
zielle Wohnung ist somit im We-
sentlichen abhängig von den dort 
gegebenen Wohnwertmerkmalen.“
Der neue Mietspiegel ist seit dem  
1. April 2023 in Kraft. Zeitgleich ist 
eine neue Mietspiegelbroschüre er-
schienen, die in digitaler Form un-

ter www.paderborn.de/ > Wohnen 
Soziales > Bauen & Wohnen > 
Wohnen > Mietspiegel und Miet-
preiskalkulator verfügbar ist. Eine 
gedruckte Version ist in der Stadt-
verwaltung an den Standorten Am 
Abdinghof 10, Am Hoppenhof 33 
und in der Verwaltungsnebenstelle 
Schloß Neuhaus sowie in den Ge-
schäftsstellen der Interessenvertre-
tungen in Paderborn erhältlich. 
Auch der seit einigen Jahren etab-
lierte Mietpreiskalkulator, mit dem 
die ortsübliche Vergleichsmiete für 
eine konkrete Wohnung komforta-
bel ermittelt werden kann, wurde 
weiterentwickelt. Die Nutzer*innen 
werden Schritt für Schritt durch die 
Online-Anwendung geführt: Nach 
Eingabe der Wohnungsanschrift 
wird das zugehörige Gebäude kar-
tenbasiert ausgewählt. Mit wei-
teren spezifischen Angaben zur 
Wohnung wie Größe, Ausstattung, 
Beschaffenheit etc. wird schließ-
lich die ortsübliche Vergleichsmie-
te für die Wohnung ermittelt. Der 
Mitpreiskalkulator steht unter un-
ter www.paderborn.de/ > Wohnen 
Soziales > Bauen & Wohnen > 
Wohnen > Mietspiegel und Miet-
preiskalkulator zur Verfügung. 

 Der seit einigen Jahren etablierte Mietpreiskalkulator, mit dem die 
ortsübliche Vergleichsmiete für eine konkrete Wohnung komfortabel 
ermittelt werden kann, wurde weiterentwickelt. Die Nutzer*innen wer-
den Schritt für Schritt durch die Online-Anwendung geführt. Bildrech-
te: Stadt Paderborn
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Das Dekor bringt’s! - Designböden in 
Holz- oder Steinoptik werten jedes Ambiente auf

Keine Frage: Bodenbeläge aus 
Echtholz sind besonders langle-
big und eine absolute Augenwei-
de. Eine Alternative zum klassi-
schen, hochwertigen Parkett ist 
der moderne Designboden. Seine 
widerstandsfähige, pflegeleichte 
und wasserunempfindliche Ober-

fläche macht den Boden-
belag auch zum idealen 
Partner für häufig genutzte 
Wohnbereiche wie die Kü-
che oder das Badezimmer. 
Wer eine riesige Auswahl in 
Sachen Optik wünscht, für 
den sind Designböden die 
richtige Wahl. Bei Bembé 

Parkett sind Designböden sowohl 
in Stein- als auch in Holzoptik er-
hältlich. Die naturgetreuen Dekore 
sehen täuschend echt aus und ha-
ben sogar eine fühlbare Struktur. 
Sie verleihen Wohnräumen eine in-
dividuelle Note und lassen sich in 
nahezu jedes Ambiente integrieren. 
Mehr unter www.bembe.de. (epr)

Die naturgetreuen Dekore von Designböden sehen täuschend 
echt aus und haben sogar eine fühlbare Struktur. Fotos: epr/
Bembé Parkett/Gerflor
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Power im 
Handwerk
Solide Jobs 
in schwierigen Zeiten
AZUBIs im Handwerk haben beste Perspektiven

Im Handwerk arbeiten in Deutschland mehr als 6,5 
Millionen Menschen. Ob als Unternehmer, Meister, 
Geselle oder AZUBI. Das Handwerk lebt von Hän-
den, die anpacken können. Und von Menschen, die 
ihren Weg gefunden haben.

Das Handwerk ist zudem Deutschlands Ausbilder 
Nummer 1. In über 130 Ausbildungsberufen finden 
sich Tätigkeitsfelder und Perspektiven für jedes Ta-
lent und für jeden Schulabschluss. Sie werden zu 
Profis in Berufen, die tatsächlich gebraucht werden.

Aber neben dem Zupacken ist im Handwerk auch 
Köpfchen gefragt. Die in Deutschland übliche, du-
ale Ausbildung mit ihrer Kombination aus Theorie 

und Praxis ist international hoch anerkannt. Kaum 
ein Handwerksberuf ist eine Sackgasse: spezifische 
Fort und Weiterbildungen, Meisterprüfungen oder 
ein anschließendes Studium – vieles ist möglich. 
Zudem suchen viele Meisterbetriebe in Zukunft ei-
nen Nachfolger oder eine Nachfolgerin – eine be-
sondere Perspektive für mutige und karrierebewuss-
te Menschen.

Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Energiewen-
de brauchen das Handwerk. Ohne Handwerk kein 
SMART HOME, keine erneuerbaren Energien und 
keine moderne Mobilität. Eine Auflistung der in 
Deutschland möglichen Handwerksberufe findet 
man unter: www.handwerk.de

wir 
Packen
das an!

• Kanal- und Straßenbau • Hausanschlüsse • Offene Kanalsanierung 
• Pflasterarbeiten • Erdarbeiten für Versorgungsleitungen und Kabel 

• Ausschachtungen • Erdarbeiten u. Sondereinsätze mit mobilem Saugbagger

Gartenstraße 21 • 33178 Borchen

Tel. 05251/ 38669 • Fax 05251/ 108723 • Mobil 0172/ 5255400

E-Mail: Quadro-Tiefbau@t-online.de

Wir wünschen frohe Ostern und besinnliche Festtage!

BAUEN & 
WOHNEN

Türen, so lebendig wie das Meer 
Einzigartige Eingänge aus Treibholz 

Es ist rau wie die See und kraftvoll 
wie die Natur, dabei versprüht es 
einen rohen und wilden Charme. 
Jedes Stück ist so einzigartig wie 
seine geheimnisvolle Geschich-
te. Die Rede ist von Treibholz. 
Angespült von Wind, den Gezei-
ten und Strömungen vermag es 
ganz neue kreative Kräfte zu we-
cken. Als Fennen-Erfinder Flori-
an Kowalski den Strandgut-Ban-
diten und Treibholzkünstler Bo 
von Dünenstrauss in seinem Ate-
lier in List auf Sylt besuchte, war 
die vierte Fennen-Designwelt bald 
geboren: Altholz-Geschichten. Die 
exklusive Treibholztür als Titelm-
odell besteht aus großen und da-
mit seltenen Treibholzbohlen, die 
von Bo von Dünenstrauss an den 
Stränden gesammelt und in der 
Fennen Manufaktur in Goldenstedt 
nach Florian Kowalskis Idee zur 
aussagekräftigen Designschale 
verarbeitet werden. Wie alle Fen-
nen-Haustüren sind auch die-
se eine Anschaffung fürs Leben, 
ebenso wandelbar wie der per-
sönliche Geschmack. Fennen er-

füllt auch individuelle Kundenwün-
sche und fertigt die Designschalen 
beispielsweise aus dem Gebälk 

einer alten Scheune. Mehr unter 
www.fennen-design.de und www.
homeplaza.de. (epr)

Wie lange das Holz für diese Tür wohl im Meer unterwegs war? Ge-
heimnisvolle Altholz-Geschichten erzählen die Haustüren aus der 
gleichnamigen Designwelt von Fennen. Foto: epr/KOWA
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Die lebendige Vielfalt der Gehölze
Als AZUBI bei der Baumschule Jurgelucks

Bad Lippspringe. Über 2000 ver-
schiedene Gehölzarten und Sor-
ten kultiviert die Baumschule Jur-
gelucks, auf mehr als 70 Hektar 
rund um Bad Lippspringe. Wegen 
der sehr großen Auswahl ist dieser 
Betrieb etwas Besonderes, sodass 
Kunden aus ganz Europa den weiten 
Weg auf sich nehmen, um sich Ihre 
Pflanze für größere und kleinere Pro-
jekte persönlich auszusuchen. Für 
Auszubildende ist die Baumschule 
deshalb eine besondere Schatzkis-
te, denn diese Vielfalt gibt es kaum 
irgendwo in Deutschland. Von der 
Staude im kleinen Topf bis hin zum 
6 Tonnen schwerem Baum wer-
den unter anderem große Maschi-
nen aufgefahren, um diese Pflanzen 
zu produzieren. „Viele der hier kulti-
vierten Gehölze sind ausdrucksstar-
ke Unikate, die wir oftmals über 40 
Jahre begleitet haben“, sagt Tobi-
as Jurgelucks, der in der dritten Ge-
neration im Unternehmen tätig ist. 
Schon im Jahr 1955 wurde der Fa-
milienbetrieb gegründet und ist seit-
dem fest in Bad Lippspringe verwur-
zelt.
Als Auszubildende zur Baumschul-
erin begleiten auch Vanessa Spevak 
und Wanda Aust die heranwachsen-
den Gehölze auf ihrem Weg in die 
Zukunft. Dabei ist die Kundschaft, 
die sich für deren Kauf interessiert, 
sehr unterschiedlich. Von den gro-

ßen Anwesen Englands bis zu den Gärten in der direkten 
Nachbarschaft – bei Jurgelucks finden Pflanzenliebha-
ber auch ausgefallene Gehölze für viele Gestaltungs-
möglichkeiten. Auch Straßen- und Alleebäume werden 
immer wichtiger. In Zeiten des Klimawandels helfen 
sie, dessen Folgen einzudämmen und vor allem das ur-
bane Leben der Zukunft angenehm zu gestalten. „Trotz 
steigenden Bedarfs nimmt derzeit die Produktionsmen-
ge in Deutschland nicht zu, da etliche Betriebe wegen 
Nachwuchsmangel leider schließen“ konstatiert Tobi-
as Jurgelucks und erwartet schon für die nahe Zukunft 
eine Angebotslücke. Für die angehenden Baumschü-
lerinnen ist dies eher eine gute Nachricht, denn dar-
aus wird klar: Sie werden gebraucht! Doch es ist nicht 
nur der sichere Job, der Vanessa und Wanda zu den 

Gehölzen gebracht hat. „Uns faszi-
niert die Arbeit mit dem Lebendigen, 
es macht Spaß, die Pflanzen durch 
die verschiedenen Jahreszeiten her-
anwachsen zu sehen“, sind sich die 
beiden einig. „Es gibt immer etwas 
Neues zu lernen oder beobachten“, 
betont Wanda. „Zudem stellt die 
Ausbildung eine gute Grundlage für 
die vielen Weiterbildungen im „grü-
nen“ Bereich dar.“ Die große Viel-
falt der Gehölzwelten bei Jurgelucks 
verleihen der Ausbildung, die im du-
alen System mit dem Gregor-Men-
del-Berufskolleg in Paderborn er-
folgt, einen zusätzlichen Reiz. Mit 
ihrer Spezialisierung auf „Grüne Be-
rufe“ ist die Paderborner Berufs-
schule zudem weithin einzigartig 
und ein weiterer Pluspunkt der Aus-
bildung im regionalen Betrieb.  

Vanessa Spevak und  
Wanda Aust beim  
Baumschnitt. 
Foto: Herbert Gruber

AZUBI als Zimmerer bei BAUART THIELE
Holz ist ein Werkstoff für die Zukunft

Bad Lippspringe. Der Beruf des 
Zimmerers gehört zu den traditio-
nellsten Handwerken der Mensch-
heit, denn schon zu archaischen 
Zeiten bauten unsere Vorfahren 
mit Holz. Und alles sieht danach 
aus, als ob dies wohl auch noch 
in den kommenden Jahrtausen-
den der Fall ist. Der Holzbau erlebt 
derzeit sogar eine Renaissance.
Grund ist die moderne Holzrah-
menbauweise, die wohl flexibels-

te Art für Neubauten oder An- und 
Aufbauten. Sie basiert auf der be-
währten Fachwerkbauweise, be-
nötigt heute aber durch moder-
ne Konstruktion viel weniger Holz 
und ist damit ressourcenscho-
nender. Die Möglichkeiten, indi-
viduelle Ideen und Baustile umzu-
setzen, sind nahezu unbegrenzt.
Als AZUBI lernt Leander Henze 
(18) zurzeit die vielseitigen Mög-
lichkeiten im Holzbau kennen. Er 

ist einer von fünf Auszubilden-
den, die in dem erfahrenen Un-
ternehmen jedes Jahr ihre Leh-
re beginnen. Die Arbeit mit einem 
nachwachsenden Rohstoff, der 
zudem eine große Rolle als Co2-
Speicher spielt, ist zukunftswei-
send. Zudem hat Holz aufgrund 
seiner einzigartigen Zellstruktur 
exzellente Dämm-Eigenschaften 
bei gleichzeitig ausgeglichenen 
Feuchte- und Wärmeaustausch. 

Holz kann feuchte Luft aufneh-
men und bei Trockenheit wieder 
abgeben. Die ideale Luftfeuchtig-
keit für das menschliche Wohl-
befinden von 45 bis 55 Prozent 
kann mit der Holzrahmenbauwei-
se leicht erreicht werden. Holz ist 
zudem stabil, es kann im Verhält-
nis zu seinem Gewicht 14-mal so 
viel Last tragen wie Stahl. Ein ide-
aler Konstruktionswerkstoff, des-
sen Möglichkeiten derzeit wieder 
neu entdeckt werden. Das Team 
von Bauart Thiele nimmt sei-
ne AZUBIS mit auf die spannen-
de Entdeckungsreise in die Holz-
welt. Die duale Ausbildung erfolgt 
in Zusammenarbeit mit dem Ri-
chard von Weizäcker Berufskolleg 
in Paderborn. Die Überbetriebliche 

Ausbildung findet im Technologie- 
und Berufsbildungszentrum (TBZ) 
in Paderborn statt. Das bedeutet 
regionale Ausbildung in einem re-
gional orientierten Unternehmen. 
Denn auch die Einsatzorte und 
Baustellen konzentrieren rund um 
den Kreis Paderborn. Das bedeu-
tet kurze Wege – Regionalität ist 
nachhaltig!
Aktuelle Stellenangebote finden 
Interessierte auch als pdf-Dow-
nload auf der Homepage des Un-
ternehmens.

BAUART THIELE GmbH
Raiffeisenstraße 8
33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 93 59 776
www.bauart-thiele.de

Zimmerer-AZUBI Leander Henze (18) 
lernt die Vorzüge des Holzbaus bei BAU-
ART THIELE kennen. Foto: Herbert Gruber
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potts park Minden – 
neuer Themenbereich „Wilde Steinzeit“ 

mit Hauptattraktion erweitert
Der 1969 im ostwestfälischen 
Minden eröffnete Familien-Er-
lebnispark potts park begeistert 
jährlich rund 250.000 Gäste mit 
seinem originellen Angebot für 
die ganze Familie. Neben zahl-
reichen Fahrgeschäften, wie u. 
a. Wildwasserbahn „pottwal“, 
Achterbahn „potts Blitz“, Karus-
sells wie z. B. die „Crazy Cars“ 
oder der „Klabautermann“ und 
der einmaligen Hängegleiterbahn 
„TURBO-Drachen“ hat potts park 
als einziger deutscher Freizeitpark 
ein pädagogisch wertvolles Sciene 
Center in sein Angebot integriert. 
In der „Terra phänomenalis“ be-
finden sich über 130 Exponate 
aus vielen Bereichen der Physik 
zum Anfassen und selber Aus-
probieren. Eine weitere Seltenheit 
ist die Riesenwohnung, in welcher 
Erwachsene durch überdimensio-
nal große Möbel und Einrichtungs-
gegenstände in die Sicht eines 
2-jährigen Kindes versetzt werden. 
Zahlreiche Spielgelegenheiten wie 
Rutschen, Spielplätze und Fami-
lienspiele runden das Angebot ab. 
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Imbisse und Kioske auf dem ge-
pflegten Parkgelände. Auch bei 
schlechtem Wetter ist der Spaß 

garantiert, denn Angebote auf ca. 
5000 m² unter Dach sorgen für 
Abwechslung. 
Seit einigen Jahren erschließt 
potts park verschiedene Themen-
bereiche. Neue sowie bestehende 
Attraktionen werden durch indivi-
duelle Gestaltung verschönert. So 
ist unter anderem der maritime 
Themenbereich „Meer & mehr“ 
entstanden. Speziell komponierte 
Soundtracks entführen die Gäste 
in eine andere Welt. Auf der neuen 
Hauptattraktion „Klippenschleu-
der“ (Bild siehe Anzeige) befördern 

die zu 360° drehenden Hauptarme 
die Fahrgäste immer wieder auf 
eine Höhe von ca. 12 Metern. Die 
aufwändige Gestaltung sorgt da-
für, dass die „Klippenschleuder“ 
sich perfekt in den neuen Themen-
bereich „Wilde Steinzeit“ einglie-
dert. Eine solche Riesenschaukel 
wurde deutschlandweit das erste 
Mal in potts park errichtet.
Öffnungszeiten, Ruhetage sowie 
weitere Informationen finden Sie 
auf der Website www.pottspark-
minden.de oder auf den Social-
Media Kanälen des potts park.

Pflanzen-Tausch-Börse am 
Sonntag, 16. April von 

11 bis 17 Uhr an der Wewelsburg 
Führung durch den Kräutergarten der Jesuiten

 um 13 Uhr und um 15.30 Uhr
Kreis Paderborn (krpb). Der 
Frühling kommt und auch Garten-
besitzer haben viel vor. Den an-
stehenden Frühjahrsputz in den 
Gärten nimmt das Kreismuseum 
Wewelsburg wieder zum Anlass, 
am Sonntag, den 16. April von 11 
bis 17 Uhr eine Pflanzen-Tausch-
Börse am Burgvorplatz anzubie-
ten. Pflanzenliebhaber können ihre 
eigenen Gartenpflanzen tauschen 
oder zum Tausch zur Verfügung 
stellen. Für alle Kräuterfans bieten 
die Museumspädagoginnen um 13 
Uhr und um 15.30 Uhr kostenlo-
se Führungen durch den Kräuter-
garten der Jesuiten an.
Weltweit tauschten die Ordens-

männer im 17. und 18. Jahrhun-
dert ihr Wissen aus. Auch die 
westfälischen Pharmazeuten aus 
Münster und Büren hielten engen 
Briefkontakt. Anhand einer Par-
allelquelle aus dem Staatsarchiv 
Münster rekonstruierten Mitarbei-
ter des Kreismuseum Wewelsburg 
in acht Kräuterbeeten den „Wurz-
garten“ des Jesuitenkollegs Büren. 
Pflanzlisten des Jesuitengartens 
Münster waren die Grundlage für 
diese exemplarische Bepflanzung.
Wer sich an der Pflanzen-Tausch-
Börse beteiligen möchte, bringt 
seine Pflanzen in geeigneten Be-
hältnissen mit. Die Pflanzen soll-
ten beschriftet oder mit einem 

Foto versehen sein. Eilige können 
die Pflanzen einfach abgeben. Wer 
möchte, kann natürlich auch mit 
Gartenfreunden fachsimpeln und 
die eigenen Schätze selbst anprei-
sen. Wer nicht tauschen will, kann 
gegen eine kleine Spende auch 
Pflanzen erwerben.
Tische werden gestellt und für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. In diesem Jahr wird der Er-
lös dem Heimat- und Verkehrs-
verein Wewelsburg e.V. mit der 
Abteilung "Naturerlebnis Wewels-
burg" gespendet. Bei Starkregen 
muss die Pflanzen-Tausch-Börse 
ausfallen. Kommerzielle Ware darf 
nicht angeboten werden.

www.paderborner-journal.de
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DER ULTIMATIVE TIPP FÜR 
IHREN NÄCHSTEN AUSFLUG - 
DIE BILSTEINHÖHLE UND DER WILDPARK IN WARSTEIN
Suchen Sie im Frühling ein schönes Ziel fü r Ihren Tagesausfl ug? Möchten 
Sie eine ganz besondere Klassenfahrt organisieren? Wollen Sie den 
nächsten Kindergeburtstag zum unvergesslichen Erlebnis machen? Oder 
planen Sie das nächste Betriebsfest?
Die Bilsteinhöhle, der Wildpark und der Wald- und Wasserspielplatz in 
Warstein sind ganzjährig fü r Sie geöffnet. Das Beste: Der Besuch des 
Wildparks und des Waldspielplatzes sowie das Parken sind kostenlos!
Auch fü r das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, denn die Warsteiner 
Waldwirtschaft direkt am Parkplatz des Bilsteintals rundet das Ange-
bot perfekt ab. Hier können Sie feiern oder den erlebnisreichen Tag in 
gemü tlicher Atmosphäre ausklingen lassen. 

In rund 50 Minuten sind Sie z.B. von Paderborn dort und fahren auf 
den kostenlosen Parkplatz. Die Alte Jugendherberge und der Bilsteinla-
den liegen nur 200 Meter entfernt. Seit dem 1. Oktober 2021 ist dort 
die Ausstellung „BilstEinblicke“ untergebracht, in der Sie sich über ver-
schiedene Aspekte der Natur- und Kulturlandschaft Bilsteintal und über 
die urgeschichtlichen Funde aus der Höhle informieren können. Hier 
bekommen Sie auch Eintrittskarten fü r die nächste Höhlenfü hrung. Wir 
empfehlen Ihnen die Mitnahme einer warmen Jacke (Höhlentemperatur 
ganzjährig ca. 8 Grad).

Ein aktiver Höhlenbach durchfl ießt die untere Etage des Höhlensystems. 
Unter unseren Fü ßen entsteht eine neue Höhle, weil das Wasser dort 
täglich die Höhle weiter und tiefer auswäscht. Die Bilsteinhöhle, die Sie 
bei Ihrem Höhlenbesuch kennenlernen, ist nur ein Teil des größeren Bil-
stein-Höhlensystems. Von den 1.850 Metern des ganzen Höhlensystems 
können ca. 400 Meter bequem begangen werden. Die restlichen Meter 
bleiben gut ausgerü steten Höhlenforschern vorbehalten.
Die Bilsteinhöhle wurde im September 1887 vom Warsteiner Waldar-
beiter Franz Kersting bei Wegebauarbeiten entdeckt. Schon kurz nach 

der Entdeckung fanden erste Fü hrungen in der 
Höhle statt. Der Geologe Emil Carthaus lei-

tete die Erforschungs- und Erschließungsar-
beiten, so dass die Höhle seit 1888 als 
Schauhöhle fü r Besucherinnen und Besu-
cher geöffnet ist. 
Ebenfalls im Bilsteintal: Der Wildpark mit 
typischen Tieren des Waldes.

Seit September 2011 werden Höhle, 
Wildpark und Waldwirtschaft vom Ver-
ein Bilsteintal e.V. betrieben, der sich 
mü ht, das Bilsteintal fü r Besucherinnen 
und Besucher immer attraktiver und inter-
essanter zu gestalten. Erleben Sie und Ihre 
Kinder den ganzjährig frei zugänglichen 

Park völlig kostenlos (Hunde sind an der Lei-
ne erlaubt).

Zum Abschluß  und zum Austoben werden Eltern 
mit Kindern den Waldspielplatz am Bilsteinbach 

begrü ßen. Sie fi nden ihn nur wenige Minuten vom 
Höhleneingang entfernt.

Kurzum: Wir können Ihnen dieses Aus-
fl ugsziel wärmstens empfehlen.

Im Bodmen 54 | 59581 Warstein
Tel.: 02902-2731

Mail: info@bilsteintal.de
www.Bilsteintal.de WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!

Der Fuchs: sehr scheu und nor-
malerweise kaum zu sehen, ist er 
hier in Ruhe zu studieren

Der Luchs: wieder auf dem Vor-
marsch im Arnsberger Wald und 
im Wildpark gut zu beobachten

Skudden: die ostpreußischen 
Skudden-Schafe fi nden Sie an ver-
schiedenen Standorten, vor allem 
rund um den Bilsteinfelsen

Der Rothirsch: „König der Wäl-
der“, imposant und stark.

Das Wildschwein

Der Waschbär, ursprünglich aus 
Nordamerika, ist mittlerweile bei 
uns heimisch geworden

Der Sikahirsch, eigentlich in Ost-
asien heimisch, lebt hier im Arns-
berger Wald.

BILSTEIN-

HÖHLE
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LEGO® Ausstellung „Kleine Steine – Große Helden“
Ab 1. April zeigt die große Erlebnisausstellung das Beste aus Film und Fernsehen

Wie der Titel der großen LEGO® 
Ausstellung „Kleine Steine – Gro-
ße Helden“ bereits erahnen lässt, 
wird die Elektrozentrale des Ma-
xiparks in diesem Sommer zur 
großen Bühne für die eindrucks-
vollsten Highlights aus Film 
und Fernsehen. Die Communi-
ty „1000Steine.de“ zeigt im Ma-
xipark von A wie Architektur bis 
Z wie Zauberei besondere Kulis-

sen und Hauptdarsteller beliebter 
Spielfilme, Serien oder Shows.
Nach den Erfolgen der letzten gro-
ßen Familienausstellungen lädt 
der Maxipark auch in 2023 wie-
der zu einer Entdeckungsreise in 
die Welt der kleinen, bunten Steine 
ein. Im Vordergrund stehen in die-
sem Jahr die Figuren und Sets aus 
zahlreichen Film-Highlights. Jede 
Menge Eigenkreationen lassen die 

Besucher:innen staunen und re-
gen zum kreativen Nachbau an. 
Die vierzig Mitglieder der LEGO® 
Community bauen eine Miniatur-
welt auf, die die Besucher:innen 
in die Welten von Star Wars, Harry 
Potter, Avatar, Jurassic Park und 
Ghostbusters entführt. Wo, wenn 
nicht im Maxipark gibt´s die Dar-

steller von der Sesamstraße, Nin-
ja Turtles, Iron Man neben Erd-
männchen, Tiger und Co. René 
Hoffmeister, einziger von LEGO® 
zertifizierter LCP Brick Master 
in Deutschland (LEGO® Certi-
fied Professional) wird im Maxi-
park sein Können präsentieren: Er 
baut Großes ganz klein und Klei-

nes ganz groß.
In der spannenden, bunten 
LEGO® Welt warten Millionen von 
Steinen auf große und kleine Bau-
meister. Natürlich darf jeder auch 
Hand anlegen, bauen und stau-
nen, schauen und spielen. Es darf 
nicht nur geguckt werden, denn 
in spannenden Workshops und 
an zahlreichen Spieltischen kön-
nen steckfreudige Kinder selbst 
Hand an die Steine legen und kre-
ativ werden.
Dazu gibt es differenzierte Pro-
gramme des „Grünen Klas-
senzimmers“ für Schüler und 
Kindergartenkinder sowie Kinder-
geburtstags-Events, rund um die 
Steine, die für große und kleine 
Fans die Welt bedeuten.
Geplant ist die Ausstellung in der 
Elektrozentrale täglich vom 1. Ap-
ril bis zum 1. November 2023. Die 
LEGO® Ausstellung „Kleine Stei-
ne – Große Helden“ ist täg

Foto: Thorsten Hübner
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SCHLOß NEUHÄUSER
HEGGEMANNMEDIEN

NACHRICHTEN
Zur Landpartie in den Schlosspark - Erinnerungen an „Hedera & Bux“

Schloß Neuhaus. Nach mehrjäh-
riger Pause wird es im Rahmen 
des diesjährigen Schloßsom-
mers wieder ein Gartenfestival 

geben. Erinnerungen an die erfolgreichen Garten-
tage „Hedera & Bux“ werden wach, obgleich sich 
in diesem Jahr sicherlich einige Veränderungen ein-
stellen. Erstmalig agiert die Schlosspark und Lippe-
see-Gesellschaft nämlich nicht mehr  selbst als 
Veranstalter. Dieses Heft wurde dem erfahrenen Or-
ganisator Rainer Timpe übergeben, der in der Bran-
che gut vernetzt ist. Bekannt wurden seine Festi-
vals unter dem Namen „Landpartie“ zum Beispiel 
auf Schloss Balve bei Wocklum oder im mondänen 
Kurpark von Bad Pyrmont. Man darf also gepannt 
sein, denn das Paderborner Publikum ist durch „He-
dera & Bux“ lange verwöhnt worden. Hervorgegan-
gen aus dem Gärtnermarkt der Landesgartenschau 

1994 waren diese Gartentage für 
die vielen Gartenfestivals in der 
Region später wegweisend und 
sie fanden zahlreiche Nachahmer. 
Besonders beliebt war das jähr-
lich wechselnde Motto, dass den 
Präsentationen immer einen prä-
gnanten Stempel aufgedückt hat: 
„Very british“, „ein Hauch Fern-
ost“ oder „White Lanes“ waren 
nur einige Themen, die fantasie-
voll und floral umgesetzt wurden. 
Im Jahr 2019 feierte „Hedera & 
Bux“ schließlich unter dem Motto 

„Golden Twenties“ seinen gebüh-
renden Abschied.
Wegen der Corona-Einschränkun-
gen musste dann auf eine Nach-
folgeveranstaltung lange gewar-
tet werden. Die Landpartie Schloß 
Neuhaus findet nun statt vom 13. 
bis 16. Juli 2023 im Barockgar-
ten. Sie lädt ein in die Welt der 
schönen Dinge. Neben Pflanzen, 
Gartenaccessoires, Garten- und 
Terrassenmöbel gibt es ein viel-
fältiges Programm mit kulturellen 
Events und vielen Spezialitäten.

Fotos: Herbert Gruber

Neustart für die „Lieblingsstücke“
DRK eröffnet Second-Hand-Kaufhaus nach Umbau

Paderborn. Seit wenigen Tagen 
ist das Second-Hand-Kaufhaus 
„Lieblingsstücke“ im Gewerbege-
biet Dören wieder geöffnet. Hel-
le, lichtdurchflutete Räume laden 
jetzt hier zum Stöbern und Einkau-
fen ein. Rund 10.000 Euro an In-
vestitionen und jede Menge Eigen-
leistung durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des DRK lassen das 
im November 2018 erstmals eröff-
nete Kaufhaus jetzt noch attraktiver 
erscheinen. Ein wenig verändert hat 
sich auch das Konzept: nachhaltige 
Textilwirtschaft steht hier jetzt ganz 
oben auf der Agenda. Denn Second 
Hand zu nutzen bedeutet nachhalti-
gen Konsum. Dabei ist die angebo-
tene Ware oft hochwertig, alles ist 
jetzt nach Größen sortiert und aus-
gepreist. Das Kaufhaus wendet sich 
an qualitätsbewusste Kundinnen 
und Kunden, die auch bei hochwer-
tiger Ware auf den Preis achten. Die 
Schwerpunkte des Angebots liegen 
dabei auf Damen- und Kinderbe-

kleidung. Für die Kleinen findet sich 
dabei auch das ein oder andere Ku-
scheltier oder Spielzeug.
Eine Trennwand grenzt jetzt den 
Verkaufsraum vom Lager ab. Viele 
Kleiderspender geben ihre Sachen 
direkt im Laden ab, weil sie sicher 
gehen wollen, dass diese in guten 
Händen landen. Doch DRK-Präsi-
dent Heinz Köhler weist darauf hin, 
dass auch die im Kreisgebiet flä-
chendeckend aufgestellten Kleider-

container sorgfältig durchsortiert 
werden. „Auf dass nichts umkom-
me!“ heißt es im Johannes-Evange-
lium. Dr. Köhler sieht diese Forde-
rung im Kreislaufwirtschaftsgesetz 
realisiert. Unter den Waren befin-
den sich durchaus stylische Sa-
chen, die vor allem auch junge Leu-
te ansprechen. „Betreut werden die 
„Lieblingsstücke“ von zwei haupt-
amtlichen Verkaufskräften, die je-
weils 30 Stunden in der Woche 

im Laden arbeiten. Deren Lohn 
wird aus den Verkaufserlösen refi-
nanziert,“ erklärt Dr. Stefan Vogel, 
Vorstand und Geschäftsführer des 
DRK-Kreisverbandes in Paderborn.
Seit der Eröffnung, die mit einem 
Buffet und Sekt gefeiert wurde, sind 
die Lieblingsstücke immer Montags 
bis Freitags von 11:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet.

Lieblingsstücke
Friedrich-List-Straße 23
33100 Paderborn

Die renovierten Räume sind hell und geräumig. Fotos: Herbert Gruber

Das Team des DRK-
Kreisverbandes Pa-
derborn hat die Wie-
dereröffnung des 
Kaufhauses „Lieb-
lingsstücke“ gefeiert.
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Wir freuen uns 
auf Sie! Schloß Neuhaus

Wir wünschen Ihnen 
schöne Ostertage!

Osterferien in der 
Kinderbibliothek

Noch Plätze frei

Paderborn. Die Kinderbibliothek 
bietet in der zweiten Ferienwoche 
noch zwei Veranstaltungen an, für 
die es noch freie Plätze gibt: Am 
Dienstag, 11. April, lädt die Biblio-
thek ab 16 Uhr zum Bilderbuch-
kino „Post für den Tiger“ mit an-
schließender Bastelaktion zum 
Thema Briefe ein. 
Am Mittwoch werden ab 16 Uhr 

die Großspiele aus dem Keller ge-
holt. Die Spiele aus Holz können 
mit mehreren Kindern, allein oder 
in Teams gespielt werden. So kön-
nen zum Beispiel Tischbillard oder 
Tisch- Eishockey ausprobiert wer-
den. 
Anmeldungen sind über die Web-
seite bibliothek.live/termine mög-
lich. 

 Foto by Pixabay

Ostereier färben: 
Kinderleicht mit Naturfarben

Das Osterfest naht und zu Hause 
wird farbenfroh dekoriert – bunte 
Ostereier gehören einfach dazu! 
Es ist ein schöner Brauch, der 
richtig Spaß machen kann: Eier 
zu färben und zu verzieren, um die 
Ostertafel zu schmücken, oder sie 
im Garten zu verstecken. Ob ge-
färbt oder bemalt – der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt – jeder 
kann sich hier austoben.
Viele Familien erinnern sich an alte 
Traditionen und färben die Eier wie 
ihre Mütter und Großmütter mit 
natürlichen Farbstoffen. Das ist 
nicht schwer – Pflanzen, Gemü-
se, Kräuter und Tees aus Küche 
und Garten können dazu verwen-
det werden. Die Färbungen sind 
oft nicht so intensiv, aber dafür frei 
von Zusatzstoffen, die in Lebens-
mittelfarben enthalten sind, und es 
ist kinderleicht.

Und so funktioniert‘s…
1. Vorbereitungen: Verwenden Sie 
Eier aus dem Bioladen. Die Schale 
der Eier von freilaufenden Hühnern 
ist härter, daher zum Färben bes-
ser geeignet. Reinigen Sie die Eier 
vor dem Färben mit Essigwasser, 
damit sie die Farbe besser anneh-
men. Weiße Eier eignen sich für 
hellere Farbtöne, braune Eier in-
tensivieren die dunkleren Farbtö-
ne. Pieksen Sie die Eier vor dem 
Kochen nicht an, so gelangt keine 
Farbe ins Innere und die Eier sind 
länger haltbar. Damit sie beim Ko-

chen nicht aufplatzen, am besten 
vor dem Kochen einige Stunden 
bei Zimmertemperatur aufbewah-
ren.

2. Farbsud erstellen: Der Sud von 
frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwen-
det werden. Rinden, Blätter und 
Beeren sollten erst einige Stunden 
einweichen und dann mindestens 
30 Minuten aufgekocht werden.
Rote Farbe mit Rote Bete oder 
blaue Farbe mit Blaukraut: 500 
g des frischen, klein geschnitte-
nen Gemüses in einem Liter Was-
ser für 30 bis 40 Minuten kochen. 
Anschließend das Färbewasser 
durchsieben.
Gelbe Farbe mit Kurkuma oder Sa-
fran: 3 bis 4 Teelöffel für 30 Mi-
nuten in einem Liter Wasser ein-
weichen und anschließend 30 
Minuten kochen lassen.
Grüne Farbe mit Holunderbeeren: 
100 Gramm in einem Liter Wasser 
zwei Stunden einweichen und da-
nach 30 bis 60 Minuten kochen. 

Anschließend das Färbewasser 
durchsieben. 
Braune Farbe mit schwarzem Tee: 
100 g Tee mit 1 Liter Wasser auf-
kochen, ca. 1/2 Stunde ziehen las-
sen, danach die Teeblätter abgie-
ßen.

3. Eier färben: Kochen Sie die Eier 
10 Minuten und schrecken Sie sie 
danach mit kaltem Wasser ab. Die 
Eier sollten mindestens eine halbe 
Stunde in dem erkalteten Farbsud 
liegen. Zwischendurch die Eier 
mit einem Löffel herausholen und 
die Farbintensität prüfen. Um ei-
nen kräftigeren Farbton zu erhal-
ten, ist bei manchen Farben eine 
Färbedauer von ein bis drei Stun-
den notwendig. Ein Farbbad über 
Nacht intensiviert das Ergebnis. 
Ist die gewünschte Färbung er-
reicht, Eier zum Trocknen auf ein 
Küchentuch legen. Für einen in-
tensiven Glanz reiben Sie die Eier 
mit einem in Pflanzenöl getunkten 
Tuch ein oder verwenden Sie eine 
Speckschwarte. (ak-o)

 Foto: pixabay.com/ak-o
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Marina Lüeke
Im Sudahl 11
33100 Paderborn

info@logopaediezentrum-dahl.de
www.logopaediezentrum-dahl.de

Telefon: 05293 931 99 66
Fax:        05293 931 90 63

Wir wünschen Ihnen erholsame Ostertage! 

• 15 Tagespflegeplätze

• Vollstationäre; 
  Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Betreutes Wohnen

Frohe
Ostern!

OSTERN
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Neue vhs-Kurse nach Ostern – 
jetzt anmelden!

Paderborn. Nach den Osterferien 
beginnen bei der vhs wieder zahl-
reiche neue Kurse, die ab sofort 
buchbar sind. Nachfolgend finden 
Interessierte eine kleine Auswahl an 
Angeboten und Anregungen quer 
durch alle Fachbereiche. Mehr prä-
sentiert die Homepage der vhs unter 
www.vhs-paderborn.de. 
Eine Autorenlesung der etwas an-
deren Art bietet die Clownin Pfef-
ferMinze Ottilie, die in ihrem neuen 
Buch "Paderborn der Nase nach" 
mit humorigen, manchmal nach-
denklichen, immer aber augenzwin-
kernden Texten viele verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten ihrer Heimat-
stadt vorstellt. 
Rund ums Geld geht es bei den On-
line-Veranstaltungen, „ETF I: Geld 
anlegen leichtgemacht!“, „ETF II: 
Die richtige Auswahl aus 1800 
ETFs und Co. Treffen“, „Steigende 
Zinsen? - Hauskaufformel: Wie viel 
Haus kann ich mir leisten?", "Stei-
gende Zinsen? - Mit Immobilien 
Geld verdienen - lohnt sich das 
noch?"
Jungen Künstlern bietet die Junge 
vhs das beliebte „Kinderatelier am 
Mittwoch“ und im Kurs „Leichter 
Lernen für Vorschulkinder und ihre 
Eltern“ wird darüber informiert, wie 
der Übergang von der Kita in die 
Schule durch gezielte Lern- und 
Bewegungsübungen gut gelingen 
kann. 
Wer am Wochenende gerne spa-
zieren geht und dabei noch seine 
Englisch- oder Französischkennt-

nisse aktivieren möchte, kann mit 
den neuen Konversationsformaten 
„Walk and Talk“ bzw. „Balader 
& Bavarder“ einen besonderen 
Sonntagmorgen erleben. Alle Spa-
nienbegeisterten ohne Sprach-
kenntnisse erwerben zudem bei 
dem beliebten Intensivwochenende 
Spanisch sprachliche und kulturelle 
Grundlagen für Reise oder Beruf. 
Englandliebhaber kommen am 06. 
Mai im Rahmen einer Royal Gar-
den Party anlässlich der Krönung 
Charles III im vhs Garten auf ihre 
Kosten. Die Sprachen und Kultu-
ren Asiens, eine Zeitreise ins alte 
Japan, ein Intensivwoche und ein 
Frühstück zur Auffrischung der Nie-
derländisch-Kenntnisse sowie zahl-
reiche neue Deutschkurse wie etwa 
„Deutsch A2 Abendkurs“, „Deutsch 
B1 Abendkurs“ sowie ein „Deutch-
Grammatikkurs runden das Angebot 
im Sprachenbereich ab. 
Auch der Einstieg in European Tae 
Bo Kurse, die den Körper ganzheit-
lich beanspruchen, ist nach den Os-
terferien wieder möglich. 
Für die Weiterentwicklung der Kom-
petenzen im Bereich Bürosoftware 
starten ebenfalls wieder verschiede-
ne Grundlagenkurse wie etwa „MS 
Outlook - Büromanagement mit 
Outlook“, „Excel Grundlagenkurs 
am Vormittag“ oder auch „Microsoft 
Word Grundlagen“. 
Die vhs Paderborn legt bei Ihrem An-
gebot im Bereich EDV/ IT auch Wert 
darauf, spezielle Themengebiete an-
zubieten, die besondere Interessen 

adressieren. Ein solches Angebot ist 
zum Beispiel der Kurs „Die eigene 
Cloud aufbauen“. Der Kurs zeigt, 
wie man mit kostenloser Software 
eine eigene Cloudumgebung ein-
richtet, so dass man mit jedem ei-
genen Computer, Smartphone oder 
Tablet von überall auf den gleichen 
Speicherort zugreifen kann. 
„Autobiografisches Schreiben“, 
„Improvisationstheater“, „Jelgi Kur-
se (Jeder lernt Gitarre)“, „Einführung 
in die Geheimnisse des Tiefdrucks“, 
„Portraitzeichnen am Vormittag“ 
und „Gestalten mit Ton für Fortge-
schrittene“ sind eine Auswahl an 
Kursen, die im Fachbereich Kultur 
neu beginnen.
Auch für kleine und mittelständische 
Unternehmen bietet die vhs Pader-
born ein interessantes Angebot. Die 
Betrachtung und Verbesserung der 
eigenen Wertschöpfungsprozesse 
ist Thema des Kurses „Wertschöp-
fungsprozesse optimieren in Klein- 
und Mittelstandsbetrieben“. Gerade 
für Unternehmen, die aufgrund der 
multiplen Weltkrisen vor großen He-
rausforderungen stehen, kann die-
ser Kurs ein Gewinn sein. Der Kurs 
„SEO: Suchmaschinenoptimierung“ 
hilft dabei, die eigene Firmenweb-
seite so zu bearbeiten, dass man 
bei Internetsuchanfragen im Such-
ergebnis weiter oben erscheint. 
Wie die vorab genannten Beispiele 
zeigen ist die Auswahl an neu be-
ginnenden Kursen nach Ostern ist 
groß. Die vhs freut sich auf viele 
neue Teilnehmende.

Würziger Käsekuchen 
zum Osterfest

Rezept:
ZUTATEN:
400 g Mehl | 2 Msp. Backpulver | 185 g kalte Butterwürfel | 1 Ei | 1 Prise 
Salz | 4 EL kaltes Wasser | Olivenöl und Mehl für die Form | 100 g Peco-
rino Romano DOP | 300 g Magerquark | 200 g Mascarpone 150 g Sauer-
rahm | 1 Knoblauchzehe gerieben  | 1 kl. unbehandelte Zitrone (geriebe-
ne Schale und Saft) | 35 g Speisestärke | 3 Eier | Salz

ZUBEREITUNG:
Für den Teig Mehl und Backpulver mischen, mit Butterwürfeln, Ei und 
Wasser zuerst zu Bröseln, dann zu einem glatten Teig verkneten. In 
Klarsichtfolie 1 Stunde kühl stellen.
Für die Füllung den Schafskäse reiben, mit Quark, Mascarpone
und Sauerrahm cremig rühren. Knoblauch und Zitronenschale un-
terrühren. Zitronensaft mit 1 EL Wasser und Speisestärke verrühren 
und unter die Masse rühren. Die Eier nacheinander unterrühren. 
Mit Salz abschmecken. Eine 26er Springform mit Öl bepinseln, 
mit Mehl bestäuben. Den Teig ausrollen, in die vorbereitete Form 
setzen und mit einer Gabel mehrfach einstechen. Nochmals 20 
Min. kalt stellen, dann im vorgeheizten Backofen bei 175 °C 15 
Min. vorbacken. Nach dem Abkühlen Füllung hineingeben und 
1 Std. backen.             Foto + Rezept: Pecorino Romano/akz-o
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Öffentliche Führung durch die Dauerausstellung „Ideologie 
und Terror der SS“ am Ostersonntag in der Wewelsburg

Die Teilnahme an der zweistündigen Führung kostet 3 Euro
Kreis Paderborn (krpb). Eine öf-
fentliche Führung durch die Dauer-
ausstellung „Ideologie und Terror 
der SS“ ermöglicht am kommen-
den Ostersonntag (9. April) in 
der Wewelsburg einen ausführ-
lichen und informativen Einblick 
in die ideologischen Grundlagen 

der Schutzstaffel (SS) der NSDAP 
und deren verbrecherische Kon-
sequenzen. Die Ausstellung zeigt 
sowohl die lokalen Ereignisse in 
Wewelsburg als auch die europä-
ischen Dimensionen der SS-Ak-
tivitäten. Beginn der Führung ist 
um 15 Uhr. Treffpunkt ist das Ein-

gangsfoyer im ehemaligen Wach-
gebäude der Erinnerungs- und 
Gedenkstätte Wewelsburg 1933 
– 1945.
Die Gedenkstättenpädagogen füh-
ren die Gäste an diesem Nach-
mittag unter anderem zum Mo-
dell des Konzentrationslagers 
Niederhagen. Nach den architek-
tonischen Vorgaben des ersten 
Muster-Konzentrationslagers in 
Dachau geplant, bestand es aus 

vier klar abgetrennten Bereichen: 
dem Schutzhaftlager und dem In-
dustriehof auf der einen, dem SS-
Bauhof und dem SS-Lager auf der 
anderen Straßenseite. Nur ein Teil 
der geplanten neun Baracken auf 
Steinfundamenten wurde bis zum 
April 1943 bezugsfertig.
Eine Barackenwand aus dem KZ 
Niederhagen sowie weitere Expo-
nate aus dem Lebensumfeld der 
Opfer wie Häftlingskleidung oder 

Briefe sind an diesem Nachmit-
tag zu sehen. Alltagsgegenstän-
de aus dem Umfeld der SS-Täter 
veranschaulichen die SS in ihrer 
Vielschichtigkeit und ausufernden 
Dynamik. Gezeigt werden neben 
Büchern und Fotos beispielswei-
se auch SS-Schmuck, Uniformen 
oder Waffen.
Inhaltlich endet die Dauerausstel-
lung nicht 1945, sondern beleuch-
tet unter anderem die Aufarbeitung 
des SS-Terrors nach dem Krieg, 
die heutige Rezeption des histori-
schen Ortes Wewelsburg und das 
Nachkriegsleben von Tätern und 
Opfern.
Die öffentliche Führung dauert 
rund 2 Stunden. Die Teilnahme 
kostet pro Person 3 €. Karten kön-
nen vor Ort oder online unter www.
wewelsburg.de erworben werden.

Foto: © Kreismuseum Wewelsburg
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250 Euro Kindergeld und deutlich weniger Steuern ab 2023!
Gestiegene Preise für Heizung, 
Strom und Lebensmittel führen zu 
enormen Belastungen der Büge-
rinnen und Bürger. Mit dem jüngst 
verabschiedeten Inflationsaus-
gleichsgesetz sollen steuerliche 
Mehrbelastungen verhindert wer-
den und laut Bundesfinanzministe-
rium für 48 Millionen Steuerpflichti-
ge die Steuerlast erheblich sinken. 
Ab dem Jahr 2023 steigt erneut der 
Grundfreibetrag. Das Kindergeld 
wird erhöht und vereinheitlicht. 
Rückwirkend zum 01.01.2022 gibt 
es einen höheren Kinderfreibetrag. 
Wer Unterhalt zahlt, kann höhere 
Beiträge bis zum Grundfreibetrag 
absetzen. „Damit wurden einige 
Forderungen des Bundesverban-
des Lohnsteuerhilfevereine (BVL) 
umgesetzt“, resümiert Rechts-
anwalt und Geschäftsführer Erich 
Nöll.

Höherer Grundfreibetrag bringt 
Steuerentlastung
Weil sich der steuerliche Grund-
freibetrag erhöht, sinkt je nach zu 
versteuerndem Jahreseinkommen 
für Berufstätige und Rentner die 
Einkommensteuer. Beispiel: eine 
Alleinstehende mit 30.000 Euro 
Jahreseinkommen muss gegen-
über 2022 rund 250 Euro weniger 
Steuern zahlen, ein zusammenver-
anlagtes Ehepaar mit 60.000 Euro 
Einkommen rund 500 Euro weni-
ger. Auch der Steuertarif wird et-

was geglättet, sodass die steigen-
den Steuersätze erst bei höherem 
Einkommen greifen.

Der Grundfreibetrag erhöht sich:
- 2023 um 561 Euro auf 10.908 
Euro
- 2024 um weitere 696 Euro auf 
11.604 Euro

Mehr Kindergeld ab Januar 
2023
Eltern erhalten ab Januar 2023 für 
jedes Kind 250 Euro Kindergeld im 
Monat. Bisher galt: 219 Euro für 
das erste und zweite Kinde, 225 
Euro für das dritte und 250 Euro für 
das vierte Kind.
Höherer Kinderfreibetrag rückwir-
kend zum 01.01.2022
Wie bei Erwachsenen muss auch 
für Kinder das Existenzminimum 
steuerfrei gestellt werden. Der Kin-
derfreibetrag steigt rückwirkend 
für 2022 um 80 Euro je Elternteil 
auf 2.810 Euro und je Elternpaar 
um 160 Euro auf 5.620 Euro. Die 
Kinderfreibeträge, also inklusive 
des Freibetrags für Betreuung-, 
Erziehung- und Ausbildung be-
tragen 2022 für jedes Kind 4.274 
Euro pro Elternteil, 8.548 Euro 
für Elternpaare. 2023 erhöht sich 
der Kinderfreibetrag weiter um 202 
Euro pro Elternteil (404 Euro für 
beide Eltern). 2024 steigt er um 
180 Euro pro Elternteil (360 Euro 
für beide Eltern).

Unterhaltshöchstbetrag wird 
dem Grundfreibetrag gleichge-
stellt
„Besser sieht es beim Unterhalts-
höchstbetrag aus. Hier wurde 
klargestellt, dass der Unterhalts-
höchstbetrag automatisch dem 
Grundfreibetrag entspricht. Das 
gibt Unterhaltspflichtigen mehr Si-
cherheit,“ bestätigt Nöll. Zusätzlich 
zu den übernommenen Beiträgen 
für die Basiskranken- und Pflege-
versicherung können Sie folgende 
Höchstbeträge als Unterhalt von 
der Steuer absetzen:

- 2022 bis zu 10.347 Euro (pro 
Monat 862 Euro)
- 2023 bis zu 10.908 Euro (pro 
Monat 909 Euro)
- 2024 bis zu 11.604 Euro (pro 
Monat 967 Euro)

Nöll rät: „Eltern können für ihre über 
25-jährigen Kinder Unterhaltsauf-
wendungen geltend machen, wenn 
sie keinen Anspruch mehr auf 
Kindergeld oder Kinderfreibeträge 
haben“. Leben Tochter oder Sohn 
noch mit im Haushalt der Eltern, 
müssen die Eltern dafür die Ausga-
ben nicht gesondert nachweisen. 
Das Finanzamt rechnet allerdings 
eigene Einkünfte und Bezüge des 
Kindes von mehr als 624 Euro im 
Jahr auf den Unterhaltshöchstbe-
trag an.

Auswirkung schon ab der Steu-
ererklärung für 2022
Die höheren Freibeträge für Kinder 
und für Unterhaltspflichtige wirken 
sich – wie dargestellt – bereits in 
der Steuererklärung für 2022 aus.

Arbeitnehmerinnern und Arbeit-
nehmer, Rentnerinnen und Rentner 

werden Lohnsteuerhilfevereine für 
einen sozial gestaffelten Mindest-
beitrag beraten. Beratungsstellen 
der Mitgliedsvereine finden sie auf 
der Homepage des Bundesverban-
des Lohnsteuerhilfevereine e. V. 
(www.bvl-verband.de) oder lassen 
sich telefonisch erfragen (030-58 
58 40 40).

RECHT &
STEUERN

Edelmetall ist Vertrauenssache
GOLDWAAGE neu in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Das im Kreis 
Paderborn bekannte Unternehmen 
„Goldwaage“ hat jetzt auch einen 
neuen Standort in zentraler Lage 
in Bad Lippspringe. Kunden aus 
dem Kurort, die sein Geschäft in 
Delbrück regelmäßig besuchen, 
haben Geschäftsführer Benjamin 
Gökce (36) dazu ermuntert, hier 
eine neue Filiale zu eröffnen. Seit 
Ende März ist die Goldwaage nun 
auch in der Marktstraße 4 präsent.
Dabei bleibt das im Ankauf von 
Gold und Silber erfahrene Unter-
nehmen seinen Prinzipien treu. 
„Angebotener Schmuck wird so-
fort vor den Augen der Kunden 
ausgewertet und unverbindlich 
geschätzt. Das Geld wird entwe-
der sofort in Bar ausgezahlt oder 
als Sofortüberweisung auf das 
Kundenkonto überwiesen,“ erklärt 
Benjamin Gökce: „Wir sind 100% 
seriös, bei uns gibt es kein Hin-

det.“ In der Tat ist der Edelmetall-Ankauf 
ein wiederkehrendes Geschäft. Es lebt 
von den Empfehlungen der Kunden. Die 
wenigsten dieser Kunden kommen übri-
gens, weil sie dringend Geld brauchen. 
Oft sind es Erbstücke, die abgegeben 
werden, weil sie dem Geschmack der 
neuen Besitzer nicht entsprechen. „Wir 
legen Wert auf persönlichen Kontakt, die 
Kunden sollen mit einem guten Gefühl 
hier hinausgehen,“ sagt der erfahrene 
Geschäftsführer. Während Zahngold und 

jamin Gökce.
Neben Goldschmuck, Altgold, de-
fektem Bruchgold oder Golduhren 
liegt der Fokus auf Zahngold. In-
lays werden auch mit Zähnen an-
genommen. Gold- und Silbermün-
zen, Platin und Palladium können 
ebenfalls zurzeit stabile Preise er-
zielen. Auch Tafelbesteck aus Sil-
ber oder versilbert ist manchmal 
noch mehr wert, als man denken 
mag. Ein Sondersegment sind 
Luxusuhren namhafter Hersteller 
wie Rolex, Patek Philippe und Au-
demars Piguet. Diese sind wertbe-
ständig und werden in der Regel 
nicht eingeschmolzen sondern 
instandgesetzt und weiterverkauft.

GOLDWAAGE
Marktstraße 4 • 33175 Bad Lippspringe 

Tel.: 0 52 52 - 8 38 21 96
www.goldwaage-edelmetalle.de

reiner Goldschmuck 
recht leicht zu be-
werten sind, liegt 
die Schönheit von 
gefassten Edel-
steinschmuck oft 
im Auge des Be-
trachters. Auch hier 
zählt der Goldwert. 
So kann es durch-
aus sein, dass mit 
einem Schmuck-
stück Emotionen 
verbunden sind. 
„In solchen Fällen 
raten wir durchaus 
schonmal vom Ver-
kauf ab,“ sagt Ben-

WIR 

FREUEN UNS 

AUF SIE!
terzimmer, in 
dem jemand mit 
der Kundenware zwi-
schendurch  verschwin-
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MITTWOCH, 05. APRIL 2023
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr    Der Geschmack der kleinen Dinge, Odins 

Filmtheater im Lippe-Institut

BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr    Lesekreis, Anmeldung: www.kulturscheu-

ne1a.de, KulturScheune1a, Am Schloßpark 1a

PADERBORN
09.30 Uhr    Massagepistole Workshop, Anmeldung: 

www.wellnesstraum-akademie.de, Wellnes-
straum Akademie

15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-
logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr    GameZone Neuhaus Edition - Brettspiele 
Nachmittag, Schloß- und Auenpark

16.00 Uhr    GameZone – Deko mit 3D Stiften, Bibliothek 
Rathauspassage

16.00 Uhr    Blutspende, Reservierung: www.blutspende, 
Schützenhof PB, Schützenplatz 1

17.00 Uhr    Öffentliche Führung, Foyer des LWL-Muse-
ums in der Kaiserpfalz

DONNERSTAG, 06. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr    Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Eingang 

Freibad
15.00 Uhr    Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Rathaus Sitzungszimmer 2
19.00 Uhr    Feierabend-Radtouren 2023, Treffpunkt vor 

dem Rathaus

BAD WÜNNENBERG
15.00 Uhr    ScheunenMarkt1a, Am Schloßpark 1a
15.00 Uhr    Herstellung von Produkten aus dem Work-

shop „Umweltschutz vor!“ und Infotische 
zu vielen Themen der Nachhaltigkeit, Am 
Schloßpark 1a

16.00 Uhr    Offenes Singen, Gemeindehaus an der Imma-
nuel-Kirche

19.00 Uhr    Vortrag von Landwirt Rainer Pernotzky 
„Was ist biologisch-dynamische Landwirt-
schaft?“, Am Schloßpark 1a

HÖVELHOF
13.00 Uhr    DRK Begegnungszentrum - Sprachcafé mit 

Atefeh und Kübra - Language Café with 
Atefeh and Kübra, Bahnhofstr.30

15.30 Uhr    DRK Begegnungszentrum - Entspannungs-
reisen mit Daniela Guth K 22, Anmeldung E-
Mail: begegnungszentrum@drk-hoevelhof.de, 
Schnupperkurs, Bahnhofstr. 30

18.00 Uhr    kfd-Hövelhof – Gymnastikkurse, Anmeldung 
Tel.: 05257/ 2440, Turnhalle neben dem Hallen-
bad

19.00 Uhr    kfd-Hövelhof – Gymnastikkurse, Anmeldung 
Tel.: 05257/ 2440, Turnhalle neben dem Hallen-
bad

PADERBORN
14.00 Uhr  Lichthofmarkt, Innenhof Geschäftszentrums 

„Auf der Lieth“
15.00 Uhr  Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-

logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr    Bastelnachmittag, Bibliothek Rathauspassa-
ge

18.00 Uhr    Handarbeitsgruppe „Zaubermaschen“, 
Pfarrei St. Georg, Neuhäuser Str. 78A

FREITAG, 07.APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr    Andacht, Gartenschau: Friedenskapelle
14.00 Uhr    Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr    Wann wird es endlich wieder so, wie es nie 

war, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

BÜREN
18.00 Uhr    Passionskonzerte: „Stabat Mater“,  Jesui-

tenkirche, Burgstr. 2

PADERBORN
15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäologischen Werkstät-

ten, Anmeldung Tel.: 05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

SAMSTAG, 08. APRIL 2023 
BAD WÜNNENBERG
20.00 Uhr    Osterfeuer, Am Mühlenberg / Oberhalb vom Südhang

PADERBORN
10.30 Uhr    Die Museums-Spürnasen, Diözesanmuseum, Anmeldung Tel.: 

05251125/ 1400 oder E-Mail: museum@erzbistum-paderborn.de 
11.00 Uhr    Öffentliche Fürhung: Stadtrundgang PB, ab Tourist Information 
15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäologischen Werkstät-

ten, Anmeldung Tel.: 05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz
15.00 Uhr    Robin C. Laufenbergs Perspektiven, Raum für Kunst, Kamp 21/ 

Kötterhagen

SONNTAG, 09. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr    Vogelstimmenführung, Gartenschau: Treffpunkt NIEWELS-Fontäne

BAD WÜNNENBERG
19.00 Uhr    Osterkonzert, Schützenhalle

BÜREN
18.45 Uhr    Osterfeuer, Siddinghausen

PADERBORN
10.00 Uhr    Osterbrunch, Schützenhof PB
14.00 Uhr    Öffentliche Führung: Oster-Stadtrundgang für Familien, ab 

Tourist Information 
14.00 Uhr    Öffentliche Führung: Oster-Stadtrundgang, Tourist Information
14.30 Uhr   Öffentliche Führung durchs Diözesanmuseum, Diözesanmuseum
15.00 Uhr    Sagenhafte Quellen, Museum in der Kaiserpfalz

MONTAG, 10. APRIL 2023 
PADERBORN
09.30 Uhr    Hochamt mit der „Missa brevissima“ von Johann Ernst Eberlin, 

Pfarrkirche St. Johannes Baptist Wewer
10.00 Uhr    Osterbrunch, Schützenhof PB
11.00 Uhr    Hüpfburgen Paradies, Schützenhof PB
14.00 Uhr    Öffentliche Führung: Oster-Stadtrundgang, ab Tourist Informati-

on PB 
14.00 Uhr    Öffentliche Führung: Oster-Stadtrundgang für Familien, ab 

Tourist Information

EVENTS –
Veranstaltungs-

kalender
15.00 Uhr    Die Paderborner Königspfalzen, Museum in 

der Kaiserpfalz
15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-

logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

SALZKOTTEN
09.30 Uhr    Vertikaltuch Workshop – Anfänger*innen 

8-16 Jahre, Anmeldung: www.vausshof.de, 
Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2

DIENSTAG, 11. APRIL 2023
BAD WÜNNENBERG
19.30 Uhr    Crash Kurs für Schützenfest, Anmeldung: 

www.kulturscheune1a.de, KulturScheune1a, 
Am Schloßpark 1a

PADERBORN
09.00 Uhr   Frühling im HNF, Osterferienprogramm des 

Computermuseums, Anmeldung: www.hnf.de, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum

15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-
logischen Werkstätten, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr    #DigitalDienstag –  Procreate auf den 
iPads, Stadtbibliothek

16.00 Uhr    Post für den Tiger, Bibliothek Rathauspassage

SALZKOTTEN
15.30 Uhr    Vertikaltuch Workshop – Anfänger*innen 

ab 16 Jahre, Anmeldung: www.vausshof.de, 
Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2

MITTWOCH, 12. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr   Wann wird es endlich wieder so, wie es nie 

war, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

BÜREN
15.00 Uhr    DRK-Blutspende, DRK-Haus, Bahnhofstr. 44

HÖVELHOF
14.00 Uhr    Kurzwanderung ohne Anmeldung, Wander-

tafel: Von-der-Recke-Str.

PADERBORN
09.00 Uhr  Frühling im HNF, Osterferienprogramm des 

Computermuseums, Anmeldung: www.hnf.de, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum

11.00 Uhr    Abi-Lern-Treff, Stadtbibliothek
15.00 Uhr    Robin C. Laufenbergs Perspektiven, Raum 

für Kunst
15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-

logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr    Spielenachmittag, Bibliothek Rathauspassage
16.00 Uhr    GameZone – Mario Kart Turnier, Stadtbiblio-

thek
20.00 Uhr    Vier Jahreszeiten, PADERHALLE, Heiersmau-

er 45

SALZKOTTEN
09.30 Uhr   Vertikaltuch Workshop – Anfänger*innen 

8-16 Jahre, Anmeldung: www.vausshof.de, 
Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2

15.30 Uhr    Vertikaltuch Workshop – Anfänger*innen 
ab 16 Jahre, Anmeldung: www.vausshof.de, 
Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2

DONNERSTAG, 13. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr    Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Eingang 

Freibad

Workshop 
„Holzbildhauerei“ 

Wochenendkurs in der vhs Paderborn
Paderborn. Von Freitag, 2. Juni, bis Sonntag, 4. Juni, wird ein 
Workshop "Holzbildhauerei" (31-2625) in der Volkshochschule Pa-
derborn in der Südstadt angeboten. Ziel dieses Wochenendkurses 
ist der Entwurf und die Herstellung einer persönlichen Skulptur aus 
Holz. Interessierte können sich von einem Holzstück anregen las-
sen und beispielsweise eine Figur, Maske oder ein Relief gestal-
ten. Zunächst kann eine Idee gezeichnet oder in Ton modelliert wer-
den - dann werden Späne fliegen. Die grobe Form der Skulptur wird 
aus einem Holzstück herausgehauen. Feinere Formen werden an-
schließend geschnitzt. Dabei erfahren die Teilnehmenden viel Wis-
senswertes über das Material Holz, die Handhabung der Bildhau-
erwerkzeuge und das dreidimensionale Gestalten. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Der Kurs wird in einer kleinen Gruppe von 
der Dozentin angeleitet, die nach der Ausbildung zur Holzbildhaue-
rin Kunsterziehung und freie Kunst studierte und seit 1997 in der Er-
wachsenen- und Jugendbildung tätig ist. Anmeldungen nimmt die 
vhs Paderborn unter Telefon 05251 88-14300, per Mail vhs@pa-
derborn.de oder über www.vhs-paderborn.de entgegen.
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WE ROCK QUEEN
Am 29.04.2023 im Kongresshaus 

Bad Lippspringe, Beginn: 20:00 Uhr

VVK: www.proticket.de/werockqueen 
und an allen bekannten VVK Stellen 

19.00 Uhr    Feierabend-Radtouren 2023, Treffpunkt um 
vor dem Rathaus

BAD WÜNNENBERG
15.00 Uhr    ScheunenMarkt1a, Am Schloßpark 1a

DELBRÜCK
19.30 Uhr    Whitney Houston Story - Live performed 

by Nya King, Band, Chor and Dancecrew, 
Stadthalle, Boker Str. 6

PADERBORN
09.00 Uhr  Frühling im HNF, Osterferienprogramm des 

Computermuseums, Anmeldung: www.hnf.de, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum

14. 00 Uhr   Lichthofmarkt, Innenhof Geschäftszentrums 
„Auf der Lieth“

15.00 Uhr  Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-
logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr    Bastelnachmittag, Bibliothek Rathauspassa-
ge

18.00 Uhr    Mit Permakultur zum klimarobusten Garten 
- Mitmach-Vortrag im Lerncafé, Stadtbiblio-
thek

18.00 Uhr    Handarbeitsgruppe „Zaubermaschen“, 
Pfarrei St. Georg, Neuhäuser Str. 78A

19.30 Uhr    Clavigo, Theater PB
19.30 Uhr    AUERHAUS, Studiobühne, Karten Tel.: 05251/ 

7299750
20.00 Uhr    Biyon Kattilathu, PADERHALLE, Heiersmauer 

45

SALZKOTTEN
09.30 Uhr    SchnupperWorkshop am Vertikaltuch für 

Anfänger*innen (6 bis 8 Jahre), Anmeldung: 
www.vausshof.de, Vauß-Hof e.V., Cerisy-Platz 2

15.30 Uhr    Vertikaltuch Workshop – Fortgeschritte-
ne 8-16 Jahre (3 Tage!), Anmeldung: www.
vausshof.de, Vauß-Hof e.V. Cerisy-Platz 2

FREITAG, 14. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr    Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr    Plane, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN 
09.00 Uhr    Frühling im HNF, Osterferienprogramm des 

Computermuseums, Anmeldung: www.hnf.de, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum

15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäo-
logischen Werkstätten, Anmeldung Tel.: 
05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz

19.31 Uhr    Der König stirbt, Theater PB

SALZKOTTEN
15.00 Uhr    Das Frühjahr kommt - werken, säen, pflan-

zen!, Hederhof, Enkhausen 16

SAMSTAG, 15. APRIL 2023
BAD LIPSPRINGE
14.00 Uhr    Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Mark-

platz

BÜREN
21.00 Uhr    Mallorca Opening, Weiberg

PADERBORN
11.00 Uhr    Game it Out! - Von Virtual Reality bis zur 

Nintendo Switch, Stadtbibliothek
11.00 Uhr    Bestechend schön – ein Kalligraphie-An-

fängerkurs, Anmeldung Tel.: 05251/ 1251400 
oder E-Mail: museum@erzbistum-paderborn.
de, Diözesanmuseum

11.00 Uhr    Öffentliche Fürhung: Stadtrundgang Paderborn, ab Tourist Infor-
mation

14.30 Uhr    Theaterführung, Theater PB
15.00 Uhr    Fundbearbeitung und mehr in den Archäologischen Werkstät-

ten, Anmeldung Tel.: 05251/ 105110, Museum in der Kaiserpfalz
16.00 Uhr    Abenteuer im Haxtergrund, Anmeldung Tel.: 05251/ 777112 oder 

www.paderborner-puppenspiele.de, Kulturwerkstatt PB
19.00 Uhr    Salsa Spring Party, Kulturwerkstatt PB
19.00 Uhr    Improtheaterveranstaltung, Cafe Röhren
19.30 Uhr    AUERHAUS, Anmeldung Tel.: 05251/ 299750, Studiobühne

SALZKOTTEN
14.00 Uhr    Der Falkner kommt zum alten Trafoturm Holsen, Holsener Str. 46

SONNTAG, 16. APRIL 2023
BAD LIPPSPRINGE
15.00 Uhr    Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 29a

BAD WÜNNENBERG
18.00 Uhr    1aGeheimtipp, Karten: www.kulturscheune1a.de, KulturScheune1a, 

Am Schloßpark 1a

BÜREN
11.00 Uhr    Pflanzen-Tausch-Börse, Kreismuseum Wewelsburg, Burgwall 19
11.00 Uhr    Erstkommunion, Siddinghausen
13.30 Uhr    Second-Hand-Basar mit Kreativmarkt, Dorfhalle Wewelsburg, 

Niederhagen 3
16.00 Uhr    Führung, Jesuitenkirche, Burgstr. 2

DELBRÜCK 
14.00 Uhr    Delbrücker Repair Café, Gruppenraum der Evangelischen Segen-

kirche, Driftweg 31a

HÖVELHOF
14.00 Uhr    Flohmarkt für Spielzeug und Kinderkleidung, Bürgerhaus Espeln, 

Espelner Str. 69

LICHTENAU
11.00 Uhr  Familientag „Et labora!“, Stiftung Kloster Dalheim. LWL-Landes-

museum für Klosterkultur

PADERBORN
11.00 Uhr  Hüpfburgen Paradies, Schützenhof PB
11.00 Uhr    Denk-Pfad Paderborn, Parkplatz Fürstenweg, Anmeldung unter: 

Tel.: 0160 9676 oder: info@gedächtnistraining-wendler.de 
11.30 Uhr  „Genau geschaut“ – Mariendarstellungen bei Josef Rikus, Diö-

zesanmuseum
14.30 Uhr    Öffentliche Führung durchs Diözesanmuseum, Diözesanmuseum
15.00 Uhr    Weg mit dem faden Brei, Museum in der Kaiserpfalz
15.00 Uhr    Der fabelhafte Die, Theater PB
18.00 Uhr    Weltmusik - Der Wind des Aral-Sees, Audienzsaal Schloß Neu-

haus
18.00 Uhr    Clavigo, Theater PB

MONTAG, 17. APRIL 2023 
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr    Berufsberatung für Erwachsene, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6

BAD WÜNNENBERG
18.30 Uhr    Umweltschutz vor!, Anmeldung: www.kulturscheune1a.de; Kultur-

Scheune1a, Am Schloßpark 1a, Fürstenberg

DIENSTAG, 18. APRIL 2023 
BÜREN
16.00 Uhr    DRK-Blutspende, Anmeldung: www.blutspen-

dedienst-west.de; Gemeindehalle Steinhausen, 
Schulstr. 9

HÖVELHOF
09.30 Uhr    kfd Hövelhof - ErlebnisTanz für Frauen je-

den Alters, Anmeldung Tel.: 05257/ 2464; Ge-
meindehaus der Ev. Kirche, Breslauer Str. 2

16.15 Uhr    kfd-Hövelhof - Feldenkreis YOGA, Anmel-
dung Tel.: 05257/ 4222; Pfarrheim Hövelhof

17.45 Uhr    kfd-Hövelhof - Feldenkreis YOGA, Anmel-
dung Tel.: 05257/ 4222; Pfarrheim Hövelhof

PADERBORN
16.00 Uhr    Digital Kids – Das etwas andere Memory, 

Bibliothek Rathauspassage
18.30 Uhr    Wenn Sie alleine nicht mehr weiter wissen 

- Depressionen sind behandelbar, Volks-
hochschule PB

MITTWOCH, 19. APRIL 2023
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr    Plane, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

BAD WÜNNENBERG
16.00 Uhr    Messung der Haltungskompetenz und 

Rumpfkraft für Jugendliche, Anmeldung 
Tel.: 05258/ 937960 oder E-Mail: info@vhs-
vor-ort.de; KuGA, Im Aatal 1

BORCHEN
15.00 Uhr  Spaziertreff am Mittwoch, Anmeldung Tel.: 

05251/ 3888111, Rathaus Borchen

PADERBORN
15.00 Uhr    Pionierinnen der Malerei - Frida Kahlo und 

Niki de Saint Phalle, Volkshochschule PB
16.00 Uhr    GameZone – Minecraft Schatzsuche, Biblio-

thek in der Rathauspassage
19.30 Uhr    Lesung Klimagefühle, Volkshochschule PB
19.30 Uhr    7. Sinfoniekonzert, PADERHALLE, Heiers-

mauer 45

EVENTS –
Veranstaltungs-

kalender

Reparieren 
statt 

wegwerfen!
Termine Delbrücker Repair Café

Delbrück. Die große Nachfrage von Teilnehmen-
den gibt den Mitwirkenden rund um Organisator 
Rudolf Zehe recht: Das Delbrücker Repair Café ist 
eine gute und wichtige Einrichtung, auf die vie-
le nicht mehr verzichten möchten. Aufgrund von 
Ostern findet der nächste Termin am Sonntag, 
16. April, von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. In den 
nachfolgenden Monaten öffnet das Repair Café 
wieder an jedem zweiten Sonntag im Monat, je-
weils von 14.00 bis 17.00 Uhr, im Gruppenraum 
der Evangelischen Segenkirche, Driftweg 31a, 
seine Türen. Die Angebote sind kostenfrei. Fra-
gen beantwortet das Team des Repair Cafés Del-
brück gerne per E-Mail repaircafedelbrueck@
web.de.

Heute erscheint dasHeute erscheint das

ReRedaktionsschluss daktionsschluss 
ist am 12. April 2023ist am 12. April 2023

https://paderborner-journal.de/
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ELSENER
HEGGEMANNMEDIEN GmbH

RUNDSCHAU

Keine Ideen??
Kein 

Problem! Wir designen 

Ihre Website!
HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

www.heggemannmedien.de

Betriebsvorstellung: [new]Graphics – layout & more
Elsen. Christian Overrödder ist 
Kopf der Werbeagentur [new]Gra-
phics – layout & more, einem mo-
dernen Familienbetrieb, der die 
Erstellung und den Druck von Wer-
bemedien aller Art anbietet.
In der im Jahre 2004 gegründe-
ten Agentur finden Kunden optima-
le serviceorientierte Betreuung und 
Know-how in allen kreativen und 
konzeptionellen Belangen.
Seine Kindheit verbrachte Over-
rödder größtenteils bei den Groß-
eltern im Elsener Stadtteil Gesseln 
– die Nähe zu Elsen ist dem gebo-
renen Paderborner also seit jeher 
gegeben. Am Goerdeler Gymnasi-
um lernte er dann seine Frau – eine 
„echte Elsenerin“ kennen und wur-
de hier sesshaft. Bereits in seiner 
Jugend interessierte er sich für De-
sign, absolvierte eine Ausbildung 
zum Mediengestalter und beende-
te in 2012 sein Online-Studium gar 
als landesbester Medienfachwirt in 
Ostwestfalen.
Angefangen habe er mit persönli-
chen Aufträgen für Freunde und
Bekannte, erzählt Overrödder. 
Durch Mundpropaganda gewann er 
rasch neue Geschäftskunden und 
seit 2012 bietet die Agentur auch 
individuelle Hochzeitspapeterie an. 

Grund hierfür war ein Besuch der 
Paderborner Hochzeitsmesse, auf 
der es zu seinem Erstaunen keinen 
Stand für Hochzeitskarten gab. In 
seinen Augen ein No-Go – und für 
ihn die Chance, seine kreativen Ide-
en auf dieses Segment auszuwei-
ten. Seitdem durfte er bereits an die 
200 Hochzeiten mit seiner originell 
grafisch umgesetzten Papeterie be-

gleiten. An erster Stelle steht dabei 
stets das persönliche Gespräch mit 
dem Hochzeitspaar, gefolgt von der 
gemeinsamen Entwicklung ihrer 
ganz persönlichen Einladungskar-
ten, Danksagungen, Menükarten, 
Gastgeschenke und Gästebücher. 
Sie lassen das Fest zu einem un-
vergesslichen Erlebnis werden.
Im Full-Service-Bereich deckt die 

Werbeagentur von der Beratung 
über grafische Gestaltung bis hin 
zum Druck der Werbemittel und 
Geschäftsausstattung die volle 
Bandbreite ab und das Geschäft 
entwickelt sich mehr als positiv.
Mittlerweile betreibt der Familien-
betrieb mehrere moderne Drucker 
und Maschinen zur Weiterverar-
beitung. Das Lager ist mit hoch-
wertigen Materialien ausgestattet 
– alles, um die reibungslose haus-
eigene Fertigung zu gewährleisten. 
Bei größeren Jobs, wie der jährli-
chen Hochzeitsmesse im Schüt-
zenhof, packt neben seiner Frau 
und den Eltern auch schon einmal 
seine 10-jährige Tochter begeis-
tert mit an. Aber genau jene posi-
tive Energie überzeugt seine Kund-
schaft.
Auch wenn sich die Geschäftsräu-
me seiner Agentur in Paderborn be-
finden – Overrödder fühlt sich sei-
nem Stadtteil unternehmerisch 
stark verbunden und unterstützt lo-
kale Gewerbetreibende so oft es 
geht mit seinem Können. So ergab
sich seinerzeit auch der Kontakt 
zur Interessen- und Werbegemein-
schaft, für die er seither ehrenamt-
lich tätig ist. Sowohl an der Ge-
staltung der Webseite als auch bei 

der Produktion individueller Wer-
bemittel war Overrödder maßgeb-
lich beteiligt, entwirft Plakate, Flyer 
und Anzeigen für deren Aktionen. 
Er betont: „Mittlerweile bezeich-
ne ich mich als waschechten Else-
ner. Durch die Werbegemeinschaft 
konnte ich in den letzten Jahren vie-
le tolle Aktionen sowie das jährliche 
Dorffest grafisch unterstützen. El-
sen hat einfach viel zu bieten.“ Vor 
allem im ersten Lockdown zeig-
te sich der Zusammenhalt der Ge-
werbetreibenden. Quasi über Nacht 
wurden Banner für die Dorfeinfahr-
ten produziert, um sich gegenseitig 
Mut zu machen. Wird er nach sei-
nem bisher schönsten Projekt für 
Elsen gefragt, nennt Herr Overröd-
der die grafische Umsetzung des 
modernen und frischen Logos der
Werbegemeinschaft. „Ich fuhr los, 
habe die typischen Elsener Gebäu-
de fotografiert und diese künstle-
risch so bearbeitet, dass die neue, 
fröhlich bunte Skyline entstand. 
Nun freue ich mich jedes Mal, 
wenn ich durchs Dorf fahre und 
das Logo sehe.
Die aktive Mitwirkung macht mich 
sehr stolz und ich hoffe auf viele 
weitere spannende Projekte in und 
für Elsen“.                Daniela Freyer

Ostern 2023 in Elsen
Elsen. Vom 07. Bis 10.04.2023 
werden in Deutschland wieder 
Kinderaugen strahlen, bunte Eier 
gesucht und das Osterfest läu-
tet den Frühling und das Ende der 
Fastenzeit ein. 
Zahlreiche Events bieten den Pa-
derbornern interessante Ausflugs-
ziele in der Osterferienzeit. Und 

auch in Elsen wird´s wieder bunt. 
Der Stadtteil wartet zum Osterwo-
chenende mit tollen Aktionen auf. 
So bietet das Bürgerhaus Elsen 
am Ostersonntag, den 9.4. und 
Ostermontag, den 10.4. jeweils 
ab 12 Uhr ein leckeres Osterbuf-
fet für die ganze Familie.
Reservierungen werden erbeten 

unter 05254-68012, die Kosten 
liegen bei 28,90 Euro pro Person.
Auch die traditionellen Osterfeu-
er dürfen natürlich nicht fehlen. 
Gleich zwei Feuer werden in Elsen 
dieses Jahr entzündet. Der Schüt-
zenverein Gesseln veranstaltet 
sein Osterfeuer am Sonntag, den 

09.04. am Gesselner Schützen-
platz wohingegen der Schützen-
bund "Heimatliebe" 1928 e.V. El-
sen Bahnhof auf dem Festplatz 
zum Vereinshaus am Kleebusch 
seine Besucher zum Osterfeu-
er empfängt. Wer übrigens noch 
Grünschnitt für das Osterfeu-

er in Gesseln abgeben möchte, 
meldet sich gern telefonisch bei 
Luca Nettelnbreker unter 0176-
43197752. Die Annahme ist aus-
schließlich am Karsamstag, 8. 
April zwischen 8 und 15 Uhr mög-
lich. 
                Daniela Freyer

Tanzfit - geht es weiter
Dem Sommer entgegen, locker 
und beschwingt. Die Sonne lockt, 
und das Erfrischungsgetränk will 
verdient werden.
Und das haben wir mit euch vor: 
Wenn ihr bei einer Party nicht im-
mer nur am Rand stehen möchtet,
dann lasst euch in Kürze wieder 
auf die richtigen zwei Füße stellen.
In der Tanzsportabteilung der 
TURA Elsen wird jeder Fuß wie-

der an die passende Position ge-
bracht, und Vergessenes wird 
wird wieder reaktiviert. Spaß und 
Geselligkeit finden wieder Einzug 
in den Freizeitsport! Wir werden 
bereits erlerntes wieder in die Er-
innerung und in die Füße bringen. 
Wir sind mit dem Kursinhalt  flexi-
bel und können auf eure Wünsche 
eingehen.
Start ist am 20. April 2023  (4 

Donnerstage je 60 Minuten)
Im Bürgerhaus Elsen von 20:45 - 
21:45 Uhr
Kosten: Für TuRa Mitglieder € 50,-
€ pro Paar, kein TuRa Mitglied € 
60,-€ pro Paar

Hier geht es zur Anmeldung: Kurs-
nummer 159, https://tura-el-
sen-kurse.ebusy.de/frontend/6/
course/listView/listView.html
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Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47
An der Talle 106 • 33102 PB (Gewerbegebiet Marienloh)

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice

Frohe 
Ostern!

Reisemobile BAJOHR
Werkstatt für Mobile u. Caravans
Einbau wie Mover-Solar-Markise

Unfall u. Feuchtschäden Behebung
durch jahrelange Erfahrung 

werden alle Arbeiten fachgerecht 
ausgeführt

info@reisemobile-bajohr.de
Marienloher Str. 50
33104 Paderborn

0172 86 155 36

KFZ –
Rund ums Auto

Antriebsart, Automodell, Ausstattung und Preis

Darauf kommt es beim ersten eigenen Fahrzeug an
Das erste eigene Auto – eine An-
schaffung, die für die wenigsten ei-
nen rein materialistischen Wert hat. 
Immerhin sorgt ein eigenes Auto 
nicht nur für mehr Freiheit und Ver-
antwortung, sondern hält zudem für 
unzählige erste Male her: das erste 
Mal allein tanken, die erste Panne 
oder der erste Roadtrip im eigenen 
Auto. Doch mit der Anschaffung 
eines Fahrzeugs gilt es auch Ent-
scheidungen zu treffen. Soll es ein 
praktischer Kleinwagen oder doch 
lieber ein geräumiger Kombi wer-
den? Ist es ratsam, sich aufgrund 
der steigenden Spritpreise Gedan-
ken über einen alternativen Antrieb 
zu machen? Und welche Möglich-
keiten bestehen, um das erste eige-
ne Auto zu finanzieren? Im Rahmen 
einer aktuellen Studie der Tankstel-
lenkette HEM mit dem Thema „Dein 
erstes Auto“[1] wurden 1.387 Per-
sonen über 18 Jahren und mit ma-
ximal sechs Jahren Erfahrung 
hinter dem Steuer dazu befragt, 
welche Entscheidungen es beim 
Kauf des ersten eigenen Autos zu 
treffen gibt.
Ist der Führerschein bestanden, 
steht die nächste Herausforde-
rung an: die Suche nach dem ers-
ten eigenen Auto. Für 59 Prozent 
der Befragten folgt die Anschaf-
fung eines eigenen Fahrzeugs di-
rekt nach der erfolgreich absol-
vierten Fahrprüfung, während sich 
ein weiteres Drittel der Teilnehmer 
die Entscheidung für einen späte-
ren Zeitpunkt aufhebt. Das eigene 
Auto ist in den meisten Fällen also 

keine Luxusentscheidung: 76 Pro-
zent der Fahranfänger sind auf ein 
eigenes Fahrzeug angewiesen, um 
dem Studium oder der Ausbildung 
nachgehen zu können und mobil zu 
sein. Personen, für die ein eigenes 
Auto nicht infrage kommt (11 Pro-
zent), nennen als wichtigste Grün-
de einerseits die zu hohe finanzielle 
Belastung (57 Prozent) und ande-
rerseits die Möglichkeit zur Nutzung 
eines anderen Fahrzeugs (63 Pro-
zent).  
Auch wenn oftmals jahrelang auf 
diese Investition gespart wird, 
bleibt der Autokauf ein teures Un-
terfangen. Gerade deshalb wür-
de jeder Zweite (52 Prozent) eine 
so große Entscheidung nicht allein 
treffen und vertraut auf die beraten-
de Unterstützung durch Personen 
mit mehr Erfahrung und Fachwis-
sen. Deutlich unterscheiden sich 
die Sichtweisen in Bezug auf die-
se Frage zwischen Männern und 
Frauen: Während 42 Prozent der 
Männer sich bei der Kaufentschei-
dung ausschließlich auf ihr eige-
nes Fachwissen verlassen, sind es 
bei den Frauen mit nur 12 Prozent 
deutlich weniger.

Gebraucht schlägt neu
Mittlerweile gibt es unzählige Mög-
lichkeiten in verschiedenen Preis-
kategorien, wenn es um den Kauf 
eines Fahrzeugs geht. Klarer Favorit 
ist aber nach wie vor der klassische 
Gebrauchtwagen. So kommt dieser 
für beachtliche 85 Prozent der Be-
fragten am ehesten infrage. Del-

len und kleine Kratzer sind schnell 
passiert – und das tut vor allem bei 
einem teureren Neuwagen weh. 
Auch bei der Frage nach dem favo-
risierten Modell gibt es einen klaren 
Gewinner: der Kleinwagen. Darü-
ber sind sich 65 Prozent der Teil-
nehmer einig. Er ist nicht so teuer 
in der Anschaffung und eignet sich 
somit ideal als Einsteiger-Auto.
In Bezug auf die Antriebsart greifen 
die meisten auf den klassischen 
Verbrenner (46 Prozent) zurück. 
Fast genauso viele Befragte (44 
Prozent) geben an, dass dieser As-
pekt bei der Wahl des ersten eige-
nen Autos für sie jedoch keine Rolle 
spielt. Wesentlich wichtiger ist für 
viele, mit welchen Zusatzausstat-
tungen das Fahrzeug ausgerüstet 
ist. Die klaren Favoriten stellen hier 
die Klimaanlage (83 Prozent), ge-
folgt von der Sitzheizung (48 Pro-
zent) und der Möglichkeit zur Ver-
netzung mit dem Smartphone dar 
(41 Prozent). Komfort durch eine 
Klimaanlage im Sommer oder die 
Sitzheizung im Winter stehen also 
vor Assistenzsystemen, die im 
Straßenverkehr für Sicherheit sor-
gen.

Mit der richtigen Tankstelle 
reichlich sparen
Mindestens genauso wichtig wie 
das richtige Modell oder die richtige 
Ausstattung ist die Frage nach der 
Finanzierung eines eigenen Autos. 
Knapp die Hälfte der Befragten (45 
Prozent) bekommt keine finanziel-
le Unterstützung und muss für die 

Anschaffung und Unterhaltung ei-
nes eigenen Fahrzeugs selbst auf-
kommen. In der Summe ein kost-
spieliges Unterfangen. Steigende 
Tankpreise, Inspektions- und War-
tungsarbeiten, Reifenwechsel, kos-
tenintensive Reparaturen oder ver-
schiedene Versicherungen – 86 
Prozent der Befragten geben an, 
über die laufenden Kosten ausrei-
chend informiert zu sein und zu 
wissen, was finanziell auf sie zu-
kommt.
Bei den laufenden Kosten kann 
dabei meist nur wenig eingespart 
werden – die richtige Tankstel-
le kann dafür einen echten Unter-
schied machen. Mehr als die Hälfte 
informiert sich demnach entwe-
der im privaten Umfeld (68 Pro-
zent) oder auf Vergleichsportalen 
(52 Prozent), welche Tankstelle die 
günstigsten Spritpreise anbietet. 
70 Prozent der Befragten vermei-
den es grundsätzlich, an Autobah-
nen zu tanken, da die Preise hier 

oft am höchsten sind und knapp je-
der Zweite (49 Prozent) tankt nur zu 
bestimmten Uhrzeiten, um zu spa-
ren. Ein weiterer Game-Changer, 
um bei jedem Tankstellenbesuch 
zu sparen, sind Bonus- oder Tank-
karten wie die Cool-Driver-Card für 
Fahranfänger. Auf die greift bereits 
jeder vierte (27 Prozent) befragte 
Fahranfänger zurück und tankt da-
mit an allen HEM-Tankstellen güns-
tiger. (Deutsche Tamoil GmbH)

ALEX eröffnet die Eissaison 
Neue Eis- und Dessertkarte lockt mit verführerischen Kreationen

Deutsche lieben Eis! Der jährliche 
Verbrauch liegt bei beeindrucken-
den 100 Kugeln pro Kopf. Doch 
woher kommt diese große Lie-
be zum Eis? Verbinden wir viel-
leicht schöne Kindheitserinnerun-
gen mit dem Eisschlecken? Auf 
jeden Fall hat Eis bei uns eine lan-
ge Tradition. Immerhin gibt’s die 
eisige Schlemmerei in Europa be-
reits seit dem Mittelalter, als ara-
bische Händler Eis aus dem Hi-
malaya importierten und mit 
Gewürzen oder Früchten aroma-
tisierten. Außer Früchten und Ge-
würzen kombinieren die deut-
schen ALEX Restaurants in ihren 
spannenden, neuen Rezepturen 
noch viele weitere leckere Zutaten 
und zaubern damit verführerische 
Eiskreationen, die die Gäste rund-

GEWINNSPIEL

GEWINNEN SIE 
1 von 3 Gutscheine! 

Einfach eine Postkarte oder 
eine E-Mail an:

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
GmbH, Stichwort „ALEX“ 

Burgstr. 2
33175 Bad Lippspringe

info@heggemannmedien.de

Einsendeschluss: 14.04.2023. 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. um verwöhnen und für jeden Ge-
schmack etwas bieten sollen! Bei 
der „Salted Caramel Bowl“ etwa 
verschmilzt Süß mit Salzig, tref-
fen cremiges Schoko- und Salted 
Caramel-Eis auf gesalzene Erd-
nüsse und Flamm-Chips. Eis und 
Heiß zelebriert die „Mango Tan-

Basilikum empfohlen. Oder viel-
leicht doch lieber die „Berry & 
Popcorn Bowl“ mit Blaubeer- und 
Vanilleeis, Blaubeergrütze, süßem 
Popcorn und Schokospänen?
Viele weitere Leckereien warten 
im ALEX auf die Fans von eisig-sü-
ßen Verführungen. Dabei werden 
auch die Kids nicht vergessen. Sie 
finden auf der eigens für Kinder 
gestalteten „Kichererbsen“-Karte 
mit „Einhorn-Glitter“ oder „Keks-
Gestöber“ nicht nur kindgerecht 
komponierte Eisbecher und Spei-
sen, sondern auch Comics, Spie-
le, Rätsel und Malvorlagen (inklu-
sive Buntstiften). 
Pünktlich zum Frühlingsstart 
geht’s los mit der neuen Eis- und 
Dessertkarte im ALEX. Was gibt’s 
Schöneres, als sich an den ersten 

warmen Tagen die Sonne ins Ge-
sicht scheinen zu lassen, gemüt-
lich auf den ausgedehnten Terras-
sen der ALEX-Betriebe zu sitzen 
und sich eine kleine genussvolle 
Eis-Auszeit zu gönnen?

START IN DEN FRÜHLING 

go Waffel“ mit frisch gebackenen 
Waffeln, Mango-Sorbet, Som-
merfrüchten und Minze-verzierter 
Mangosoße. Wem jetzt noch nicht 
das Wasser im Mund zusammen-
läuft, dem sei der fruchtige „Sum-
mer Dream“ aus Zitronen-Sorbet 
mit Limetten-Grünteesoße und 

©
AL

EX
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GARTEN
IM FRÜHLING

Endlich geht es wieder los: 
So wird der Garten für den Frühling vorbereitet

Wenn die Tage endlich wieder län-
ger werden und die Temperatu-
ren steigen, ist es an der Zeit, Ih-
ren Garten aus dem Winterschlaf 
zu holen und den grünen Daumen 
wieder einzusetzen. Hier sind eini-
ge Tipps, die den Einstieg erleich-
tern und die Vorfreude auf den 
Frühling steigern:

1. Zurückschneiden: Schneiden 
Sie Sträucher und Bäume zurück, 
sobald die Temperaturen nicht 
mehr im Gefrierbereich liegen. 
Topf- und Kübelpflanzen, die drin-
nen überwintert haben, sollten nun 
ebenfalls zurückgeschnitten wer-
den, bevor sie nach draußen kom-
men. Unbedingt darauf achten: 
Nicht alle Gehölze sollten im Früh-
jahr geschnitten werden. Während 
es bei Rosen beispielsweise kein 
Problem ist, ist es beim Ahorn 
nicht empfehlenswert. Denn er 
kann je nach Witterung regelrecht 
ausbluten, wenn man ihn schnei-
det, während er im Saft steht.

2. Aufräumen: Entfernen Sie Blät-
ter, Zweige und Äste von Pflan-
zen, um Platz für andere Pflanzen 
zu schaffen und sicherzustellen, 
dass sie genügend Sonnenlicht 
bekommen.

3. Boden vorbereiten: Außerdem 
ist es jetzt auch an der Zeit, den 

Boden für neue Pflanzungen vor-
zubereiten. Fügen Sie frische Erde 
und Dünger hinzu, um einen neu-
en Nährboden für Blumen und 
Sträucher zu schaffen.

4. Pflanzenauswahl: Sobald Sie 
die Erde vorbereitet haben, können 
Sie mit dem Pflanzen beginnen. 
Wählen Sie Pflanzen, die für Ihr 
Klima und Ihren Bodentyp geeig-
net sind. Eine gute Beratung, wel-
che Pflanzen für welchen Standort 
geeignet sind, geben die Baum-
schulen vor Ort. Tipps und Infos 
gibt es auch unter www.gruen-ist-
leben.de. Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einer frostempfindlichen 
Feige? Bei den Stauden sollte man 
noch etwas vorsichtig sein: Da 
es auch im Mai noch Frost geben 
kann, sollten besonders anfällige 

Pflanzen lieber drinnen zunächst 
noch im Topf gehalten und später 
erst ausgepflanzt werden.

5. Pflanzenpflege: Stellen Sie si-
cher, dass Sie ihnen genügend 
Platz zum Wachsen und Gedeihen 
geben. Pflanzen Sie Samen und 
Setzlinge gemäß den Anweisun-
gen auf der Verpackung und gie-
ßen Sie Ihre Pflanzen schließlich 
regelmäßig, aber nicht zu viel. Zu 
viel Wasser kann Ihre Pflanzen er-
tränken und ihnen den Sauerstoff 
entziehen.
Mit diesen einfachen Schritten ho-
len Sie Ihren Garten aus dem Win-
terschlaf und bereiten sich auf die 
Frühlingssaison vor. Schon bald 
können Gartenfreunde die Ergeb-
nisse ihrer Mühen genießen, wenn 
alles sprießt und blüht. (akz-o)

Endlich kann die Frühlingssaison starten im Garten. Foto: Imagesines/
istockphoto.com/akz-o

Unterstützungsangebote für 
werdende Eltern und junge Familien

Team der Frühen Hilfen des Kreisjugendamtes Paderborn hilft bei Fragen 
ab der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr

Kreis Paderborn (krpb). 
Schwanger und voller Vorfreude 
auf den Nachwuchs, fragen sich 
viele angehende Eltern schon 
frühzeitig, welche Informationen 
und Angebote nach der Geburt 
wichtig sein könnten, um im All-
tag mit Baby anzukommen.
Ist der Nachwuchs da, sind die 
Nerven auch mal strapaziert, und 
man könnte Unterstützung ge-
brauchen oder jemanden, der ei-
nem wichtige Fragen rund um 
den Alltag mit Kind beantwortet.
Dann ist das Team der Frühen 
Hilfen des Kreisjugendamtes Pa-
derborn für alle (werdenden) El-
tern da. Die Fachstelle steht Ma-
mas, Papas und Familien mit 
Säuglingen und Kindern bis zum 
3. Lebensjahr für alle Fragen 

rund um den Familienalltag zur 
Verfügung.
„Allen Eltern können wir getrost 
sagen, dass es in einem Alltag 
mit Kind ganz normal ist, sich 
immer mal wieder zu fragen, ob 
man alles richtig macht “, er-
klärt Michaela Jeske vom Kreis-
jugendamt Paderborn. „Wir be-
gleiten Eltern deshalb von Anfang 
an in der Entwicklung ihrer Kin-
der durch Angebote und Anre-
gungen“, ergänzt Linda Schulze-
Rudolphi vom Team der Frühen 
Hilfen. Dazu gehören neben Ba-
bycafés auch digitale Angebote, 
Gesprächsrunden oder Willkom-
mensbesuche. Die Mitarbeiterin-
nen vom Team der Frühen Hil-
fen besuchen etwa vier bis sechs 
Wochen nach der Geburt die jun-

gen Familien zuhause, übergeben 
ein Willkommenspaket mit Infor-
mationsmaterialien und beraten 
rund um den Familienalltag, ge-
ben Hinweise auf Angebote in der 
Nähe und über Betreuungsmög-
lichkeiten, etc. Sie stehen natür-
lich auch für Fragen zur Verfü-
gung.
Alle Angebote sind frühzeitig und 
somit präventiv angelegt, frei-
willig und kostenlos. „Dass al-
les Besprochene streng vertrau-
lich ist, versteht sich von selbst“, 
betont Ina Gerken vom Team ab-
schließend.
Das Team der Frühen Hilfen 
ist telefonisch erreichbar unter 
05251 3085132 oder per E-Mail 
unter frühehilfen-online@kreis-
paderborn.de

Ina Gerken, Mi-
chaela Jes-
ke und Linda 
Schulze-Rudol-
phi (v.l.) stehen 
(werdenden) El-
tern als Team 
der Frühen Hil-
fen mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Foto: Kreis Pa-
derborn 
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SIE ERREICHEN UNS UNTER

05251 50 62 594

INFO@PHYSIOEFFEKT.DE

WWW.PHYSIOEFFEKT.DE

PHYSIOeffekt
Praxis für Physiotherapie 

Claudia Lüke
Le-Mans-Wall 9

33098 Paderborn

NEUROLOGISCHE 
KRANKENGYMNASTIK 
NACH BOBATH FÜR 

ERWACHSENE 
(KG-ZNS)

MANUELLE THERAPIE 

KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE 
LYMPHDRAINAGE

CMD

HAUSBESUCHE AUF 
ÄRZTL. VERORDNUNG

WIR VERGRÖSSERN UNS:
AB JULI FINDEN SIE UNS 

AUCH IN SCHLOSS NEUHAUS!

Weitere Therapieformen und 
Hausbesuche auf Anfrage

GESUNDHEIT
Gutes für Körper & Seele!

Einem Schlaganfall vorbeugen
Bad Wünnenberg. Dr. Michael 
Brinkmeier, Vorsitzender der Deut-
schen Schlaganfall Hilfe, ist am 
26. April 2023 um 16 Uhr Gast der 
Senioren-Union Bad Wünnenberg 
im Landgasthof Kaiser in Leiberg 
- Hauptstraße 42. Dr. Brinkmei-
er wird auf der Veranstaltung die 
Auswirkungen eines Schlaganfalls 
beleuchten, an der jährlich laut der 
Stiftung Schlaganfall-Hilfe zirka 
270.000 Menschen in Deutsch-
land erkranken und darlegen, wel-
che Maßnahmen erforderlich sind, 

um dieser „schlagartig“ einset-
zenden Durchblutungsstörung des 
Gehirns  vorzubeugen. Die Aus-
wirkungen dieser Erkrankung, die 
zu den häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland gehöre und 
die möglichen Hilfen für Betroffe-
ne wird Dr. Brinkmeier ausführlich 
darstellen.
Wir bitten um Verständnis, dass 
wir für die Veranstaltung zu der 
im Anschluss ein Imbiss gereicht 
wird, einen Unkostenbeitrag in 
Höhe von 15 Euro für Mitglieder 

und 18 Euro für Nichtmitglieder 
erheben müssen. 
Ihre Überweisung gilt als Anmel-
dung für den Vortrag und den Im-
biss.

Überweisung bitte bis zum 
13.04.2023 auf das Konto: 
CDU Kreisverband Paderborn  
Sparkasse Paderborn Detmold
IBAN: DE23476501300001048297  
Verwendungszweck: Sen-Ba-Wü  
Veranstaltung Deutsche Schlag-
anfall Hilfe 26.04.2023

Wassergymnastik für Schwangere
Ab 21. April im Kiliansbad

Paderborn. In der Schwanger-
schaft kann es ein Vergnügen 
sein, sich im Wasser zu bewegen.
Die PaderBäder bieten allen 
Schwangeren in der Zeit vom 21. 
April bis 9. Juni im Paderborner 
Kiliansbad die Gelegenheit, sich 
freitags von 16:10 bis 17 Uhr im 
30 Grad warmen Wasser zu be-

wegen und wohlzufühlen.
Dieser Kurs wird bei regelmäßiger 

Teilnahme von den Krankenkas-
sen bezuschusst.

Foto: Stadt Paderborn
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VERKÄUFE

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERSCHIEDENES

STELLENMARKT
Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415

Suche Wohnmobil 
oder Wohnwagen

Tel.: 05251 4143969 oder 
0173 1589575

Reinigungskraft (weiblich) ge-
sucht. Tel.: 05252/ 933983

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein. Tel.: 05254/ 9273301

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wan, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenbe-
ruflich starten und später haupt-
beruflich durchstarten mit kosten-
losem Firmenwagen und Urlaub. 
Nutze Deine Chance und fordere 
Infos unter gesund-leben@mein.
gmx an.

Wer braucht Hilfe? Ich bin von 
Beruf Betreungsfachkraft und bie-
te meine Hilfe in Bad Lippspringe 
an. Wie z.B. Begleitung zum Ein-
kaufen, Arztbesuche, Friseur und 
Fußpflege, Spazieren gehen, Ge-
sellschaft usw. Auto vorhanden. 
Bitte melden unter Tel.: 05252/ 
9767747 

Ich bin von Beruf Betreuungs-
fachkraft und biete meine Hilfe in 
Bad Lippspringe an. Wie z.B. Be-
gleitung zum Einkaufen, Arztbesu-
che, Friseur und Fusspflege, Spa-
zieren gehen, Gesellschaft usw.  
Auto vorhanden. Bitte melden un-
ter Tel.: 05252/ 5785982 

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
Corona bedingt auch Online. Infos 
unter Tel.: 05252/ 8106287 o. per 
SMS: 0176/ 31075884

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
ERSCHEINT AM: 19.04.2023

3 sehr gut erhaltene leere Ge-
schenkkörbe (Präsentkörbe), 
verschiedene Größen für 9 bis 11 
Euro / Stück, zu verk. alle 3 zusam-
men 26 Euro. Außerdem 9 Glas - 
Kerzenhalter für 1 Kerze, sehr gut 
erhalten (ohne Kerzen), Stückpreis 
2 Euro, alle 9 zusammen 16 Euro, 
Tel.: 05257/  9289047 (Hövelhof)

Zier-Ananas  Knollen (Eucomis) 
zu verk. blüht v. Frühsommer bis 
Ende Oktober. Pflanzzeit März bis 
Mai, Pflanzenhöhe bis zu 40 cm. 
Stückpreis ab 1,50 Euro (8 Knol-
len vorhanden). Außerdem 1 Kel-
ler-Bodeneinlauf Fa. Marley, neu 
u. original verpackt, aus Tempe-
raturbeständigen u. schlagfesten 
Kunststoff, 12 Euro. Tel.: 05257/ 
4055 (Hövelhof)

Drei BIG BAGS neuwertig Stck. 
10 Euro abzugeben. Tel.: 0175/ 
4722667

Jugend-Metallbett, Lila, 90/190 
zu verk. für 50 Euro. Tel.: 05252/ 
936770

Zubehörteile für Vorwerk-
staubsauger: Neues Ausblasab-
deckgitter für Tiger 251 (wird be-
nötigt wenn kein Hepafilter benutzt 
wird), sowie weiteres Zubehör 
überwiegend mit Wappen- bzw. 
Knopfanschluss, gut erhalten. 1 
Fugendüse, 1 Heizkörperbürsten-
Aufsatz, 2 Polsterdüsen (Faden-
heber sehr gut erhalten) 3 Adap-
ter von neu (Rundanschluss) auf 
alt (Knopfanschluss) günstig für 
2 bis 5 Euro/ Stück, zu verk. Tel.: 
05257/ 4055 (Hövelhof)

Marmorplatten, verschiede-
ner Größen, 3 cm dick, Marmor 
weiß, einseitig glattpoliert. 2 Stück 
90 cm lg. 35 cm br., 1 Stück 90 
cm lg. 60 cm br. 1 Stück. 85 cm 
lg. 35 cm br., 1 Stück 85 cm lg. 
25 cm br. Preis VHS. Preiswer-
te Abgabe. Abholung nach telefo-
nischer Anfrage oder E-Mail: xa-
ver.abele@gmx.de ,Tel.: 05251/ 
32462

Große Original Milka Kuh lie-
gend, ca. 1,20 lang mit großer 
Almglocke weit unter Preis abzu-
geben. Tel.: 0178/ 1813100

1 Wohnzimmertisch aus Mas-
sivholz. Farbe: Natur lackiert. Län-
ge 1,31 m, Breite 0,70 m, Höhe 
0,50 m. Tischbeine rund gedrech-
selt. Herausnehmbare Glasplat-
te rechteckig, in der Mitte vom 
Tisch. Zustand sehr gepflegt. NP 
499 Euro. Verkauf wegen Umzug. 
89 Euro VHB für Selbstabholer. 
Tel.: 05258/ 931270 oder Mobil: 
0176/ 96725159

E-Rad I:SY, 20 Zoll, 8 Gang Na-
benschaltung. Farbe: Schwarzrot. 
Kilometerleistung:1435,0. Zustand 
neu. Für Wohnmobile bestens ge-
eignet. 2150 Euro FP für Selbstab-
holer. Tel.: 05258/ 931270 oder 
Mobil: 0176/ 96725159

Man hört wieder Schallplatten: 
Umfangreiche Sammlung von 
Deutschen Liedern, Madrigale, 
Requiem, Kantaten, Messen,etc. 
seltene Aufnahmen, 75 LP, Ge-
samtabgabe für kleines Geld. So-
wie von internationalen Orgelwer-
ken, gesamt 17x LP + 38 x CD, 
zusammen 55 Stück, für kleines 
Geld. Tel.: 05252/ 970 762 oder 
Mobil: 0171/ 6312088

Telefunken Farbfernsehgerät 
80, für 20 Euro abzugeben. Tel.: 
05358/ 5978

9 Bücher zu verk., Große Ge-
schichte des dritten Reichs und 
des zweiten Weltkriegs 1989 Na-
turalist Verlag, München/ Köln, 50 
VHB. Tel.: 05252/ 938825 B-Lipp

Fürstenberg Kaffeeservice, 
Form Grecque Dekor 77, 10 Ge-
decke, 10 Essteller, Zucker und 
Milch auf Tablett zu verk. VHB. 
Tel.: 05252/ 2219 

Man hört wieder Schallplat-
ten: Schöne Sammlung von 
Klassik-Komponisten, ausserge-
wöhnliche Titel, keine Standard-
ware, für Kenner und Samm-
ler, 66 LP für kleines Geld. Sowie 
Opern-Gesamtaufnahmen, Spit-
zen- Interpretationen in Original-
Kassetten,mit Textbuch. In glei-
cher Qualität: Opern-Querschnitte 
und Sängerportraits, 15 LP, Ge-
samtpaket= 19 Stück, zusam-
men für kleines Geld. Tel.: 05252/ 
970762 mit AB, oder Mobil: 0171/ 
6312088

Tourenrad FLYER, 28 Zoll, 8 
Gang Nabenschaltung, silbergrau-
metallic, ECO Modus 50 Km + 
2 Akkus. Alter 6 J., topgepflegter 
Zustand, Geeignet für Wohnmobi-
le. Anleitung und Schlüssel kom-
plett. 800 Euro FP für Selbstab-
holer. Tel.: 0176/ 96725159 oder 
05258/ 931270

Wir, schon etwas älteres Se-
mester wollen noch nicht auf den 
Schaukelstuhl und gehendes-
halb auf den Flohmarkt um unse-
re Haushaltskasse auf zu bessern, 
dafür suchen wir Kostenlos oder 
günstig Flohmarktartikel und Trö-
del sowie Angelsachen, Werkzeug 
etc. Gerne holen wir es ab, über 
ihren Anruf würden wir uns freu-
en. Tel.: 0176/ 43025694

https://paderborner-journal.de/
https://www.paderborner-journal.de/start-pj
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Benjamin Gökce, GOLDWAAGE

Ankauf Gold & Silber

Schmuck, Münzen, Uhren, 

Zahngold, Bestecke,Kunst,

Asiatika, Militaria uvm. 

Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

NEUERÖFFNUNG:

DIE GOLDWAAGE
Wir kaufen an: Goldschmuck | Zahngold

Uhren | Barren & Münzen | Silberbesteck 

GOLDWAAGE BAD LIPPSPRINGE

Marktstraße 4 | 33175 Bad Lippspringe

Telefon 0 52 52 - 8 38 21 96

GOLDWAAGE DELBRÜCK

Alter Markt 11 | 33129 Delbrück

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28

www.goldwaage-edelmetalle.de | kunden@goldwaage-edelmetalle.de | Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10:00 - 17:30 Uhr

Wird die Egge Nationalpark?

Diskussion nimmt Fahrt auf

Bad Lippspringe/Altenbeken.

Die NRW-Landesregierung hat 

die Absicht, neben der Eifel bis 

zum Jahr 2027 einen zweiten Na-

tionalpark in Nordrhein-Westfalen 

auszuweisen. Nachdem die Sen-

ne durch die weitere militärische 

Nutzung dafür vorerst nicht mehr 

in Frage kommt, verdichtet sich 

das Augenmerk nun auf ein Ge-

biet im Bereich des Eggegebirges. 

Diese, potentielle Nationalpark-

kulisse könnte sich vom Bauer-

kamp in Lippe bis nach Kleinen-

berg ziehen. Wichtig ist, dass sich 

die Planungsgebiete im Besitz der 

öffentlichen Hand befinden. Dies 

betonte der NRW-Staatssekretär 

im Ministerium für Umwelt, Natur-

schutz und Verkehr, Viktor Haase 

(Grüne) am Samstag in Altenbe-

ken. Der Förderverein „National-

park Senne-Eggegebirge“ hatte zu 

einer Informationsveranstaltung 

ins Eggedorf eingeladen. Was die 

Ausweisung als Nationalpark be-

trifft, sieht der Staatssekretär die 

Region OWL mit der Gebietsku-

lisse Egge bei der Bewerbung um 

einen Nationalpark in der „Pole-

Position“. Doch es gibt auch Kon-

kurrenz: schon länger liegen Plä-

ne auf dem Tisch, den Arnsberger 

Wald zum Nationalpark zu ma-

chen.
Wichtig sei eine breite Akzep-

tanz des Vorhabens in der Bevöl-

kerung, betonte Viktor Haase. Die 

unschönen, teils heftigen Diskus-

sionen um die inzwischen ver-

worfene Gebietskulisse Teuto-

Die Bielsteinschlucht nahe dem Schlänger Bauerkamp gehört schon 

jetzt zu den Naturschutz-Highlights in der Region. Fotos: Herbert Gruber

Der seltene Goldstern, ein Lili-

engewächs, blüht zurzeit an der 

Steinbeke.

burger Wald-Senne sind vielen 

noch in Erinnerung. Die Paderbor-

ner Landtagsabgeordnete Norika 

Creuzmann (Grüne) erinnerte an 

die damaligen Versuche verschie-

der Akteure, mit Gerüchten über 

Betretungsverbote das Meinungs-

bild zu beeinflussen. Ein National-

park habe das Ziel, Menschen für 

die Natur zu begeistern, deshalb 

gehörten Betretungsverbote nicht 

zum Konzept!

In einem künftigen Nationalpark 

Egge könnte Bad Lippspringe zur 

Anrainerkommune werden. Zwar 

blieben der Bentlersche Forst und 

der Herzögliche Lippspringer Wald 

zunächst aussen vor, da sie sich 

in Privatbesitz befinden. Der Be-

reich des ehemaligen Forstbe-

triebsbezirks Steinbeke, der sich 

von der Steinbeke über den Rö-

merbrunnen und den Messer-

kerl bis zum Eisernen Herrgott 

erstreckt, wäre als Besitz des Lan-

des NRW (Forstamt Hochstift) je-

doch sicherlich dabei. Auch das 

Gebiet um die Bielsteinschlucht 

nahe dem Schlänger Bauerkamp, 

das schon seit 1991 unter Natur-

schutz steht, könnte mit in die Na-

tionalparkkulisse kommen. Das 

Areal gehört dem Landesverband 

Lippe. Weite Teile des ehemaligen 

Forstbetriebsbezirks Steinbeke 

stehen ebenfalls bereits unter Na-

turschutz. Als „Urwald von mor-

gen“  (Naturerbewald) dienen die-

se der Naturwaldforschung. Eine 

forstwirtschaftliche Nutzung findet 

dort auf einer Fläche von 600 Hek-

tar schon jetzt nicht mehr statt. 

Die Nationalpark-Befürworter um 

dem ehemaligen Altenbekener 

Bürgermeister Hans Jürgen Wes-

sels wollen nun für ihr Projekt ver-

stärkt Überzeugungsarbeit leisten.
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Am ehemaligen Forsthaus No-
acks-Pumpe steht der historische 
Grenzstein. Er wäre künftig Grenz-
stein zum Nationalpark.

Wird die Egge Nationalpark?
Diskussion nimmt Fahrt auf

Die Bielsteinschlucht nahe dem Schlänger Bauerkamp gehört schon 
jetzt zu den Naturschutz-Highlights in der Region. Fotos: Herbert Gruber

Kreis Paderborn. Die NRW-Lan-
desregierung hat die Absicht, ne-
ben der Eifel bis zum Jahr 2027 
einen zweiten Nationalpark in 
Nordrhein-Westfalen auszuwei-
sen. Nachdem die Senne durch 
die weitere militärische Nutzung 
dafür vorerst nicht mehr in Frage 
kommt, verdichtet sich das Au-
genmerk nun auf ein Gebiet im 
Bereich des Eggegebirges. Die-
se, potentielle Nationalparkkulis-
se könnte sich vom Bauerkamp in 
Lippe bis nach Lichtenau-Kleinen-
berg ziehen. Wichtig ist, dass sich 
die Planungsgebiete im Besitz der 
öffentlichen Hand befinden. Dies 
betonte der NRW-Staatssekre-
tär im Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr, Viktor 
Haase (Grüne) am Samstag in Al-
tenbeken. Der Förderverein „Na-
tionalpark Senne-Eggegebirge“ 
hatte zu einer Informationsveran-
staltung ins Eggedorf eingeladen. 
Was die Ausweisung als Natio-
nalpark betrifft, sieht der Staats-
sekretär die Region OWL mit der 
Gebietskulisse Egge bei der Be-
werbung um einen Nationalpark 
in der „Pole-Position“. Doch es 
gibt auch Konkurrenz: schon län-
ger liegen Pläne auf dem Tisch, 
den Arnsberger Wald zum Natio-
nalpark zu machen.
Wichtig sei eine breite Akzep-
tanz des Vorhabens in der Be-
völkerung, betonte Viktor Haa-
se. Die unschönen, teils heftigen 
Diskussionen um die inzwischen 

verworfene Gebietskulisse Teu-
toburger Wald-Senne sind vielen 
noch in Erinnerung. Die Pader-
borner Landtagsabgeordnete No-
rika Creuzmann (Grüne) erinnerte 

an die damaligen Versuche ver-
schiedener Akteure, mit Gerüch-
ten über Betretungsverbote das 
Meinungsbild zu beeinflussen. Ein 
Nationalpark habe das Ziel, Men-

schen für die Natur zu begeistern, 
deshalb gehörten Betretungsver-

bote nicht zum Konzept!
In einem künftigen Nationalpark 
Egge könnten Bad Lippspringe, 
Altenbeken und Lichtenau zu An-
rainerkommunen werden. 
Für die Gebietsausweisung kä-
men vorwiegend Flächen des 
Forstamtes Hochstift in Frage. Je-
doch können sich auch die Kom-
munen mit ihren Gemeindewäl-
dern oder Paderborn mit den 
Stadtwaldgebieten bei Neuenbe-
ken in den Nationalpark einbrin-
gen. Ob dies geschieht, muss in 
den jeweiligen kommunalen Gre-
mien entschieden werden. Auch 
der Landesverband Lippe könn-
te sich mit einem Areal rund um 
die Bielsteinhöhle, das schon seit 
1991 Naturschutzgebiet ist, betei-
ligen.
Die Nationalpark-Befürworter um 
dem ehemaligen Altenbekener 
Bürgermeister Hans Jürgen Wes-
sels wollen nun für ihr Projekt ver-
stärkt Überzeugungsarbeit leisten.

natürlich 
GRATIS!

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

PADERBORNER
JOURNAL 

Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.paderborner-journal.de

BEKANNTSCHAFTEN

MIETGESUCHE

AUTOMARKT

MIETANGEBOTE

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alles z.B. aus Haushalts-
auflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Porzellan, Gemäl-
de, Zinn, Bücher, antike Möbel, 
Schmuck, Postkarten, Fotos, Fo-
toalben, Briefmarken, Münzen 
u.v.m.  Bitte alles anbieten. Tel.: 
05252/ 9893112

Kaufe Münzen und Medaillen aus 
aller Welt! Gerne z.B. 5 DM & 10 
DM Münzen. Außerdem Goldmün-
zen & Silbermünzen, Barren al-
ler Art! Gerne auch ganze Samm-
lungen ! Bitte alles anbieten. Tel.: 
05252/ 9893112

Abnehmen ohne Hungern? Star-
te mit uns gemeinsam im Team 
im Januar 2023. Aktiviere deinen 
Stoffwechsel langfristig, verbes-
sere deinen Schlaf, optimiere dei-
ne Verdauung. Restart your Life! 
Sei stärker als deine stärkste Aus-
rede! Infos unter gesund-leben@
mein.gmx anfordern.

Vermiete ab sof. Tiefgaragen-
stellplatz in der Lindenstraße in 
BL. Tel.: 05252/ 8106287

Welche Frau mit Interesse an der 
Natur möchte einen Single-Mann 
(57) kennen lernen, mit dem sie 
am Wochenende bei gutem Wet-
ter auf Wandertour gehen könnte? 
Ich freue mich auf Deine Worte! E-
Mail: schoenemomente@gmx.net 

Wer hat Lust, einen Teil sei-
ner Freizeit mit mir, w/Rentne-
rin, zu genießen? E-Mail: Rosen-
duft.2021@web.de 

Einmal noch „alles auf Anfang“ 
für eine neue Liebe, in der Zu-
verlässigkeit, Vertrauen, Respekt 
und Offenheit als tragende Säu-
len selbstverständlich sind. Dafür 
sucht sie DICH, m, 63+, groß und 
schlank, mit Eigenschaften, die du 
auch in meinem Portfolio finden 
wirst, nämlich geistreich, niveau-
voll, breit gefächert interessiert, 
eloquent, humorvoll, sportlich, 
NR, NT, gesundheits- und leicht 
grünorientiert. Lass es mich, gern 
auch per optischem Eindruck, un-
ter gernhustle@web.de wissen, 
wenn es dich gibt

Suche für freundliche und ruhi-
ge ukrainische 4 köpfige Fami-
lie (2 Erw., 2 Kinder, 4 / 4 Mon.) 
3 ZKB in Schlangen, gerne mit 
Balkon oder Garten. Tel.: 0157/ 
54239761

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung. Tel.: 0151/ 40352396

Einfamilienhaus mit 2 
Wohnungen,Bj.1996, 200 qm 
Wohnfläche, Willebadessen (Orts-
teil), vollunterkellert, mit Gara-
gen, Abstell/Lagerräume, ruhige 
Wohnlage, Grundstück 725 qm, 
Terrasse, Balkon, PV-Anlage, Öl/
Holz(Zentral)Gas, gute Infrastruk-
tur (Schulen, Ärzte, Lebensmittel-
läden). Tel.: 0175/ 2441802

IMMOBILIEN

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

-------------
Kostenlose 

Sprechstunde 
zur Vorsorge-

vollmacht
Lichtenau. Am 11. April bie-
tet der AWO Betreuungsver-
ein in den Räumen des AWO 
Pflegeservice, Lange Str. 26, 
von 13.30 bis 16.30 Uhr wie-
der eine kostenlose Sprech-
stunde rund um die Themen 
Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsver-
fügung und rechtliche Be-
treuung an. Im persönlichen 
Gespräch können hier indi-
viduelle Aspekte der Vorsor-
ge und Möglichkeiten für ein 
hohes Maß an Selbstbestim-
mung besprochen werden. 
Aus organisatorischen Grün-
den ist für die Einzelgesprä-
che eine Anmeldung unter 
05251/699960 erforderlich.

-------------

www.paderborner-
journal.de.de

KLEINANZEIGEN bitte schriftlich per Email senden an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

http://www.paderborner-journal.de
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